





Unterlage 9.3b

Telefon: 0721/913794- 0
Telefax: 0721/913794-20
Internet: www.eb-umwelt.de
E-Mail; info@eb-umwelt.de
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Emch+Berger GmbH

Ingenieure und Planer
=pglea%d Umwelt- und Landschaftsplanung
Berge

Lorenzstr. 34 76135 Karlsruhe

BAB A4

Grundhafte Erneuerung mit Anbau
von Stand - und Zusatzfahrstreifen
zwischen dem AD Kirchheim und der
AS Wildeck /Obersuhl

Abschnitt Bad Hersfeld - West (3. BA)

Landschaftspflegerischer Begleitplan

MalRhahmenverzeichnis, sewie
Gegentuberstellung von Eingriff und
Kompensation
sowie
forstrechtliche Bilanzierung






Landschaftspflegerischer Begleitplan — Vorentwurf —

BAB A 4 Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstrei-
fen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl

Abschnitt Bad Hersfeld - West (3. BA)

Auftraggeber: Hessen Mobil
StralBen und Verkehrsmanagement
Kurt-Holzapfel-Strale 37
37269 Eschwege

Bearbeitung: Emch+Berger GmbH
Ingenieure und Planer
Umwelt- und Landschaftsplanung
Lorenzstralle 34
76135 Karlsruhe

Projektbearbeitung: Dipl. Biologe Michael Riehle
Dipl. Forstwirt Markus Kern
Dipl. Geotkologe Christian Jones

Koordination und Betreuung: Dipl.-Ing. (FH) Thomas Knepper

Karlsruhe, April 2013

Impressum

Erstelldatum: Juli 2011
letzte Anderung: 05.04.2013

Autor: Riehle/Kern/Jones
Auftragsnummer:000.07.032
Datei: E_160209 LBP_Unterl9 3 Bad Hef West_PA2.doc

Seitenzahl: 69 80







Verzeichnis

Inhaltsverzeichnis Seite
1 Beschreibung der landschaftspflegerischen MalRnahmen 1
11 Allgemeine Hinweise und Maflinahmen zur Vermeidung und Minimierung 1
111 Vermeidungsmaf3nahmen 3
1.1.2 Gestaltungsmaflinahmen ba
1.1.3 Ausgleichs-/Ersatzmaflinahmen 6a
1.2 Kompensationsverordnung und Prifung der Kriterien des § 15.3 BNatSchG 8a
1.3 MalRnahmenverzeichnis 10
14 Vergleichende Gegeniberstellung von Eingriff und Kompensation 414450b
2 Waldbilanz 69a80b
Anlagen

Anlage |:  Tabelle "Ermittlung der Abgabe nach § 6b des Hessischen Naturschutzge-

setzes (HENatG) und der Kompensationsverordnung (KV-Bilanzierung)

Anlage Il:  waldbilanzplan

2. Plananderung la Emch+Berger GmbH






11

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Beschreibung der landschaftspflegerischen Malinhahmen

Aufbauend auf der Konfliktanalyse und dem daraus abgeleiteten Ausgleichs- und Ersatzbe-
darf (vgl. Anlage 19.1) sowie den formulierten projektspezifischen Zielen wurden Mal3nah-
men entwickelt, die geeignet sind, die durch das Vorhaben bedingten, nicht vermeidbaren
Eingriffe zu kompensieren. Dartber hinaus werden an dieser Stelle auch diejenigen Mal3-
nahmen beschrieben, die im Rahmen von Vermeidung und Minderung als Schutzmaf3nah-
men die Eingriffsintensitéat reduzieren und als GestaltungsmalBhahmen die Trasse in die
Landschaft einbinden.

Allgemeine Hinweise und MalRnahmen zur Vermeidung und Minimierung

Die naturschutzrechtlichen Regelungen (8§ 13, 15 BNatSchG) verpflichten die Stral3enbau-
verwaltung als Verursacher, Eingriffe zu vermeiden und unvermeidbare Beeintrachtigungen
so gering wie mdglich zu halten (= Minderung). Vermeidungs- und Minimierungsmal3nah-
men besitzen somit einen Vorrang vor den eigentlichen Ausgleichs- bzw. Ersatzmaf3nah-
men.

Folgende allgemeine MalRBhahmen/Planungsvarianten, die im Planungsverlauf geprift wur-
den, seien den konkreten Schutz-/Vermeidungsmafnahmen bzw. zu deren Erlauterung vo-
rangestellt:

Optimierung des Stral3enbauentwurfes

Die gewahlte Ausbauvariante minimiert die anlagebedingte Flacheninanspruchnahme ge-
genuber der Umfahrungsvariante. Der Ausbau, d.h. die Verbreiterung der Trasse erfolgt
weitgehend nach Siden, so dass die Boschungen einschlieRlich des Biotopbestandes auf
der Nordseite in weiten Teilen erhalten werden kénnen.

Durchlésse der kreuzenden Gewasser

Der Becherbach unterquert bisher in einem doppeltem Kastendurchlass die BAB A 4. Beim
Ausbau wird die Wirtschaftswegunterquerung so breit ausgefiihrt, dass das Bachbett geoff-
net werden kann. Der Bach erhdlt eine Raubettsohle mit Flussbausteinen, um eine naturli-
che Substratanlagerung zu fordern.

Beim kreuzenden Fuldaaltarm wird der bestehende Durchlass zuriickgebaut. Etwas 6stlich
wird ein neuer, deutlich gréRerer Durchlass geschaffen und an das ,Altwasser” angeschlos-
sen. Der Wasserdurchlass der Alt-Fulda dient jagenden Fledermausen als Verbindungs-
glied zwischen den Teilen des NSG’s. Die geplante lichte Weite von 20 m verbessert die
Durchgangigkeit fiir Fledermause und andere Artengruppen, als Querungshilfe fur Kleintiere
werden Bermen eingerichtet. (vgl. Malinahme A2)

Voribergehende Flacheninanspruchnahme

Fur den Ausbau der Trasse 6stlich der B 62 werden voriibergehend beiderseits der beste-
henden BAB A 4 Bahniibergange eingerichtet. Die Lage der provisorischen Ubergange
wurde jedoch mdglichst nahe an die bestehenden Briickenkdpfe platziert, um so wenig wie
notig in die FlAchen des ausgewiesenen Naturschutzgebietes einzugreifen.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Die erforderliche vorubergehende Flacheninanspruchnahme wird durch eine geringst még-
liche Dimensionierung reduziert. Arbeitsstreifen, Baustelleneinrichtungsflachen, Lagerfla-
chen und BaustralRen werden nach Abschluss der Baumaflinahme vollstandig rekultiviert -
die Funktionsfahigkeit des Bodens wird dadurch wiederhergestellt. Die an das Baufeld an-
grenzenden empfindlichen Flachen des NSG und es Becherbachs werden grundsatzlich
wie alle angrenzenden Gehdlzbestande durch Zaune vor dem Baubetrieb geschitzt (vgl.
Unterlage 9.2 Malinahmenplan).

Um Eingriffe in den auf der Nordseite verlaufenden Becherbach zu vermeiden und den be-
stehenden Bewuchs auf der nordlichen Boschung zu erhalten, wird die Kopfplatte, die als
Grundung fur die geplante Larmschutzwand erforderlich ist, verstarkt ausgebildet. Eine Bo-
schungsverschneidung kann somit entfallen. Eine hier erforderliche Raubettmulde zur Ent-
wasserung in den Becherbach wird in Handarbeit vor Kopf so hergestellt, dass der umge-
bende Gehoélzbestand erhalten bleibt. Es entsteht mithin keine flachenhafte Beeintrachti-
gung.

Eine Reduktion der Boschungsinanspruchnahme durch Verstarkung der Kopfplatten wird
auch beim Bau der Larmschutzwand im Bereich des NSG "Alte Fuldaaue" erzielt. Die
Larmschutzwand befindet sich norddstlich der B62-Querung; Lange 147 m, Hohe i.M. 2,3
m.

LarmschutzmalRnahmen

Die grundhafte Erneuerung der BAB A 4 ermdglicht die Errichtung von Larmschutzwanden
zur Minderung der durch den StralRenverkehr bedingten Larm- und Schadstoffimmissionen
der angrenzenden Siedlungsbereiche von Johannesberg und Eichhof-Siedlung.

Boden- und Wasserschutz

Vor Beginn der Baumaflinahme wird der Oberboden der Baustelleneinrichtungsflachen so-
wie der umzubauenden Bdschungen abgetragen und getrennt vom Unterboden zum spate-
ren Wiedereinbau zwischengelagert bzw. verwertet. Nach Abschluss der Bauarbeiten wer-
den die vorubergehend beanspruchten Flachen rekultiviert. Unnétige Bodenverdichtungen
sind zu vermeiden.

Das anfallende Oberflachenwasser wird soweit mdglich breitflachig Uber die Dammschul-
tern in die angrenzenden Flachen entwassert. Erfolgt eine breiflachige Ableitung Utber die
Dammschulter, so wird die Boschung gemal RiStWag mit einer 20 cm starken Oberboden-
schicht bedeckt. Die vorhandenen / geplanten Mulden bzw. Graben sammeln das nicht
breitflachig zu entwassernde Oberflachenwasser; es wird — ggf. nach einer Reinigung in
Absetzbecken und beim Becherbach durch eine Riickhaltung gedrosselt — in die natirlichen
Vorfluter eingeleitet.

Sonstige MaRnahmen

Umfangreiche Rodungs- und Erdarbeiten sollten aul3erhalb der Brutzeit durchgefiihrt wer-
den (also von November bis Ende Februar. Aus Grinden des Fledermausschutzes werden
die nach § 39 (5) BNatSchG festgelegten Fallzeitraume um einen Monat verkirzt.). Gehdlze
sollten wo immer mdglich geschont bzw. nicht komplett gerodet, sondern nur ,auf Stock ge-
setzt” werden, um eine rasche Regeneration zu erméglichen. Auch die bestehenden Roéh-
richtflachen sollten soweit wie mdoglich geschont werden.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Allgemeine Richtlinien zur Vermeidung und Minimierung von Beeintrachtigungen:
Bei strikter Anwendung folgender Richtlinien kdnnen baubedingte Beeintrachtigungen auf
ein Minimum reduziert bzw. ganz vermieden werden:

e DIN 18.920: Schutz von Baumen, Pflanzenbestidnden und Vegetationsflachen bei
Baumallnahmen

e Bundesnaturschutzgesetz (§ 39 - Allgemeiner Schutz wild lebender Tiere und Pflan-
zen)

¢ Richtlinien fur die Anlage von StralRen, Teil: Landschaftspflege, Abschnitt 4: Schutz von
Baumen, Vegetationsbestanden und Tieren bei Baumalinahmen“ (RAS LP 4, Ausgabe
1999)

1.1.1 Vermeidungsmalnahmen

Vermeidungsmalnahmen beziehen sich auf die Bewahrung bestehender Strukturen und
der mit ihnen verbundenen Leistungen fir Naturschutz und Landschaftspflege oder verhin-
dern das Eintreten artenschutzrechtlicher Verbotstatbestande.

Im Bereich aller Bauflachen und Baustelleneinrichtungsflachen (alle Auftrags- und Abtrags-
flachen) ist der Oberboden separat abzutragen und fachgerecht in Mieten zwischenzula-
gern. Die nur temporéar in Anspruch genommenen Flachen sind zu rekultivieren. Bei Fl&-
chen, die nach Abschluss der Baumaflinahme wieder land- oder forstwirtschaftlich genutzt
oder die im Zuge der Einbindung der Stral3e in das Landschaftsbild zu Gehdlzflachen ent-
wickelt werden, ist der Oberboden fachgerecht wieder einzubauen. Der Baustellenverkehr,
die Lagerung von Baustoffen und die Zwischenlagerung von Oberboden soll sich auf die in
den Bestands- und Konfliktplanen sowie in den MalRnahmenplénen dargestellten Baustrei-
fen und Baueinrichtungsflachen beschranken.

Besonders wertvolle Bereiche (Gehdlz-, Vegetationsbestdnde und Auenstandorte) werden
im Rahmen des Baubetriebes ergdnzend zur optimierten Lage von Trasse, Bauwerken und
temporaren Bauflachen durch entsprechende Schutzmaf3Bhahmen nach RAS-LP 4 bzw. DIN
18.920 vom Baufeld ausgegrenzt.

Wertvolle Einzelbdume werden ebenfalls gemall RAS-LP 4 und DIN 18.920 durch MaR3-
nahmen zum Schutz des Wurzelbereichs, des Stammes, und der Krone gesichert (Einzel-
baumschutz).

Ziel ist es, Pflanzen und Vegetationsbestande, die nicht notwendigerweise anlagebedingt

entfernt werden mussen, in moglichst groBem Umfang im Rahmen der Bautatigkeit zu
schonen
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Tabelle 1  Ubersicht SchutzmaRnahmen (Nummerierung vgl. Unterlage 9.2).
MaRnahmen Kurzbeschreibung der MaRnahme Konflikt/Beeintrachtigung
Nr.
V1 Abtrag des Oberbodens von allen Auftrags- und | Dauerhafter Verlust von Oberboden durch Versie-
Abtragsflichen und separate Zwischenlagerung | gelung und Uberbauung
aullerhalb der Baustelleneinrichtungsflachen
V2 Abtrag des Oberbodens und separate Zwischenla- | Temporére Flacheninanspruchnahme durch vo-
gerung sowie Rekultivierung des Bodens auf allen | ribergehende Nutzung verbunden mit potenzieller
temporaren Bauflachen nach Abschluss der Stra- | Beeintrachtigung der Bodenfunktionen durch Bo-
BenbaumalRnahme, ggf. Wiederherstellung der | denverdichtung und Veranderung der Bodenstruk-
vorherigen Flachennutzung tur
V3 Errichtung von Schutzzdunen zur Begrenzung des | Baubedingte Beeintrachtigung von wertvollen Bio-
Baufeldes oder entsprechend wirkungsvolle MaR- | topstrukturen
nahmen
V4 Einzelbaumschutz nach RAS-LP 4 bzw. DIN 18.920 | Baubedingte Gefahr einer Beschadigung im Kro-
nen-, Stamm- und Wurzelbereich von (wertvollen)
Einzelbdumen
V5 Begrenzung des Zeitraumes der Baumfallarbeiten | Individuenverluste von Baum- und Hohlenbewoh-
und des Gehbdlzriickschnitts auf den Zeitraum vom | nern im Zuge der Baufeldrdumung
01. November bis 28. Februar.
Aus Griinden des Fledermausschutzes werden die
nach § 39 (5) BNatSchG festgelegten Fallzeitrdume
um einen Monat verkurzt.
V6 Begutachtung von Baumhdohlen vor der Rodung Individuenverluste im Zuge der Zerstérung von
Fortpflanzungs- und Ruhestétten
V7 Vergramungs- und Umsiedlungsmaf3nahmen fir die | Individuenverluste im Zuge der Zerstérung von
Haselmaus Fortpflanzungs- und Ruhestétten der Haselmaus
V8 Permanente Reptilienschutzeinrichtung Verkehrsbedingte Individuenverluste
V9 Umsiedlung der Zauneidechsen in Ersatzlebens- | Schadigung der Fortpflanzungs- oder Ruhestatte
raume
V10 Aufstellung einer temporaren Amphibienschutzein- | Baubedingte Individuenverluste
richtung und vorgezogene Gewasserverfiillung im
Baubereich
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

1.1.2 GestaltungsmalBhahmen

Die landschaftspflegerischen Gestaltungsmafinahmen umfassen im Wesentlichen Gehdolz-
pflanzungen und Landschaftsrasenansaat im Nahbereich der Trasse, die der Einbindung in
das Landschaftsbild dienen. Diese GestaltungsmalRhahmen Ubernehmen auch die Funktion
der Wiederherstellung bzw. Neugestaltung des Landschaftsbildes.

Mit flachigen Gehdlzpflanzungen auf den Trassenbdschungen sowie mit Larmschutzwan-
den sollen die visuellen und auditiven Beeintrachtigungen vermindert werden. Dabei erfiil-
len die vorgesehenen Pflanzungen neben Gestaltungs- auch Ausgleichsfunktionen (Wie-
derherstellung von Biotopen mit besonderer Bedeutung fur die lufthygienische Ausgleichs-

funktion).
Tabelle 2 Ubersicht GestaltungsmaRnahmen (Nummerierung vgl. Unterlage 9.2).
MaRnahmen Kurzbeschreibung der MaBnahme Ziel der MaRinahme
Nr.
G/Al Landschaftiche  Einbindung der  Auto- | Wiederherstellung der durch den Ausbau
bahntrasse durch Gehélzpflanzungen auf den | entfernten Biotopstrukturen, dadurch visuelle
Boschungen und Rekultivierungsflachen Abschirmung und landschaftliche Einbindung
der stark befahrenen Trasse sowie Schaffung
von Bereichen mit erhéhter Bedeutung fur die
lufthygienische Ausgleichsfunktion
G2 Regiosaatgut auf Boschungen und Rekultivie- | Wiederherstellung der durch den Ausbau
rungsflachen sowie auf Banketten und Mul- | entfernten Biotopstrukturen und landschaftli-
den che Einbindung der Trasse
G3 Pflanzung von Einzelb&dumen Landschaftliche Einbindung der Trasse;
Wiederherstellung und Entwicklung von Bio-
topstrukturen
G4 Ansaat von krautreichem Landschaftsrasen [ Landschaftliche Einbindung der Anlage;
auf den Erholungsflachen der PWC-Anlage Schaffung von ansprechenden Bereichen mit
Erholungsqualitat
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

1.1.3 Ausgleichs-/ErsatzmalRnahmen

In der Regel werden KompensationsmalRnahmen nicht im trassennahen Bereich realisiert.
Im vorliegenden Fall sind unter Bertcksichtigung der Landschaftsanalyse und dem Leitbild
fur Naturschutz und Landschaftspflege (vgl. Unterlage 19.1.0) jedoch auch Ausgleichsmal3-
nahmen am Becherbach und am Naturschutzgebiet ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld“ und des-
sen naheren Umfeld unweit der grundhaft zu erneuernden BAB A 4 sinnvoll.

Die Ausgleichs- und Ersatzmalinahmen dienen multifunktional der Biotopentwicklung, der
Aufwertung von Landschaftsraumen als tierbkologische Funktionsraume sowie der Aufwer-
tung des Landschaftsbildes/des Erholungswertes. Weiterhin kdnnen mit den Kompensati-
onsmafinahmen durch Verbesserungen der zentralen Funktionen des Naturhaushalts Be-
eintrachtigungen der NaturgUter Boden, Wasser sowie Klima/Luft ausgeglichen werden,
z.B. Retention in Mulden und Senken, Lufthygiene bei Aufforstung, u.a..

Tabelle 3

Ubersicht Ausgleichs-/ErsatzmaBnahmen (Nummerierung vgl. Unterlage 9.2).

MaRnahmen

Nr.

Kurzbeschreibung der MaRnahme

Ziel der MaBhahme

Al

Rickbau des Absturzbauwerkes und der
Verrohrung des Becherbachs sowie Offenle-
gung des Becherbachs im Bereich der Wirt-

schaftswegunterfiihrung

Aufwertung des naturfernen Becherbachs
durch Verbesserung der Gewasserdurchgéan-
gigkeit und durch Schaffung einer naturnahen

Gewassersohle

A2

Herstellung eines neuen Durchlassbauwerkes
am Fuldaaltarm zur Verbindung der Fuldaaue
sowie des Maflinahmenkomplexes A3, beid-

seits der Autobahn

Verbesserung der Gewasserdurchgangigkeit
und Minimierung der Zerschneidungswirkung

im faunistischen Funktionsraum Fuldaaue

A3

Aufforstung-und Entwicklung eines Auwaldes

mit gestuftem Waldmantel und vorgelagertem
krautigem Saum als Puffer zwischen NSG
und angrenzenden Versuchsflachen; Herstel-
lung einer Senke zur Verbindung der Altarme
sukzessiven

durch Oberbodenabtrag zur

Entwicklung von feuchtliebenden Biotop-

strukturen. Abgrabung zur Schaffung von

Retentionsraum

Aufwertung des sidlichen Teilbereichs des
NSG durch VergréRerung der Bereiche mit
typischen Biotopen der Auelandschaft; Aus-
dehnung des faunistischen Funktionsraumes
zwischen NSG und Fulda zur Verstéarkung
des Korridors ,Fuldabricke®.; Verknipfung
der Fuldaaltwasser” im Bereich der MaRnah-

me A2; Schaffung von Retentionsvolumen

. N ;
¢ Sels .
von-feuchten-Hochstaudenfluren

: caunist .
NSG._nérdl

: ) fir FELL 7

A5

Entsiegelung und Rekultivierung von Boden-
flichen im Rahmen des Rickbaus von Ver-

kehrsflachen

Wiederherstellung der Funktionen des Natur-
haushaltes insbesondere der Bodenfunktio-

nen

E6

Gewasserrenaturierung der Haune

Neuanlage einer naturnahen Gewasserstre-
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

MaRnahmen Kurzbeschreibung der MaBnahme Ziel der Mainahme

Nr.

cke der Haune
flacher-Mulden Bestandteil- der-Auenutzung

A8 CEF "Optimierung von Haselmauslebensraum" Verbesserung der Lebensraumbedingungen der
Haselmaus als Ausgleich fiir die im Rahmen der
Baumafinahmen verursachte Zerstérung der Fort-
pflanzungs- und Ruhestéatten der Haselmaus im
Eingriffsbereich, mithin Wahrung der ©kologischen
Funktion der Lebensstétten im raumlich funktiona-
len Zusammenhang

A9 CEF "Optimierung des Lebensraumes fiur die Zau- | Schaffung von Ausweichhabitaten durch Entwick-
neidechse" lung von strukturreichem mdoglichst stidexponiertem

Offenland mind. 2 Jahre vor dem Eingriff
A10 Schaffung von zusatzlichem Lebensraum fur die | Zur vollstandigen Kompensation des Habitatverlus-
Zauneidechse tes wird neben den vorgezogenen Ausgleichs-
MafRnahmen (CEF) zusétzlich Lebensraum fiir die
Zauneidechsen geschaffen
11 Sri o ’ : A Sri Schaff
Sel . ) )

Al12 Waldentwicklung durch Sukzession; Aufwertung | Waldersatz; Schaffung hochwertiger Wald- und
durch randliche Pflanzung von frichtetragenden | Gehdlzstrukturen durch Sukzession und zusétzliche
Stréauchern sowie truppweise Pflanzung von Wild- | ,Anreicherung®
kirsche und Vogelbeere im Inneren

A13 Griinlandextensivierung, Herstellung eines Tum- [ Aufwertung von Grinlandstandorten und Schaffung
pels/einer Senke mit ausgepragter Wechselwasser- | eines Tiimpels mit ausgepréagter Ubergangszone
zone. zum umgebenden Grunland; Kompensation ver-

bleibender erheblicher Beeintrachtigungen

El4 Herstellung von Mulden zur Etablierung von Schilf- | Aufwertung von Griinlandstandorten und Schaf-
/Réhrichtbestdnden  sowie  extensiven  Grin- | fung/weitere Aufwertung vernassender Standorte
landsdumen sowie von Gebuschen; Kompensation verbleiben-

der erheblicher Beeintrachtigungen

E15 Herstellung einer langgestreckten Senke, Extensi- | Aufwertung von Griinlandstandorten und Schaffung
vierung des umgebenden Griinlandes eines Tuimpels mit ausgepragter Ubergangszone

zum umgebenden Griinland; Kompensation ver-
bleibender erheblicher Beeintrachtigungen
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1.2

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Kompensationsverordnung und Prufung der Kriterien des § 15.3 BNatSchG

Fur das Vorhaben ist eine Bilanzierung gemal der hessischen Kompensationsverordnung
erforderlich.

Diese findet sich in Anlage | zur vorliegenden Unterlage.

Als Ergebnis der KV-Bilanz kann festgestellt werden, dass der Eingriff ausgeglichen ist.

Im Laufe der Projekthistorie erfolgte eine Prifung nach § 15 Abs. 3 BNatSchG sowie eine
Begrindung, warum landwirtschaftlich genutzte Flachen flir KompensationsmalRnahmen in
Anspruch genommen werden missen:

Grundsatzlich wurde bei der Auswahl der MaRnahmenflachen darauf geachtet, die Inan-
spruchnahme landwirtschaftlicher Flachen so weit wie mdglich zu vermeiden. Zudem sind
alle in Verbindung mit der grundhaften Erneuerung der BAB A 4 stattfindenden Ausgleichs-
und ErsatzmaRnahmen dahingehend konzipiert, mindestens einem Kriterium der Vorgaben
aus 8§ 15 Abs. 3 BNatSchG (Entsiegelung, Wiedervernetzung, Bewirtschaftungs- oder Pfle-
gemalnahmen) zu entsprechen.

Unter den Ausgleichsflachen befindet sich lediglich die geplante MaRnahmenflache A3 auf
derzeitig ackerbaulich genutzten Flachen. Die Maflinahmenflache schlief3t sich in 6stlicher
Richtung an das bestehende Naturschutzgebiet Fuldaaue an. Durch Aufferstung—und Ent-
wicklung eines Auwaldes soll der sudlich der Trasse verlaufende Teil des NSG gezielt auf-
gewertet werden. Ferner dient die MalBhahme in Verbindung mit der Schaffung eines
Durchlassbauwerks bei km 2+450 der verbesserten Biotopvernetzung zwischen den bislang
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

massiv zerschnittenen nédrdlichen und sidlichen Naturschutzgebietsflachen. Mit einer Fla-
chenreduktion zugunsten landwirtschaftlicher Nutzflache waren beide Ziele, insbesondere
die Lebensraumvernetzung zwischen den beiden durch die BAB A 4 getrennten NSG-
Teilen nicht hinreichend realisierbar.

Sonstige fur Kompensationsmalnahmen vorgesehene Grinlandflachen dienen gré3tenteils
auch Welterhln der Grunlandnutzung, aIIerdlngs in extenswlerter Form D%Ma%nahmenﬂa-

bek D|e MaBnahmen B A13 bIS E15 #ag{ tragen durch ihre Lage (uberW|egend) im Uber-
schwemmungsgebiet der Fulda und ihrer Zuflisse zu einem funktionalen Ausgleich der im
Umfeld der Fuldaquerung stattfindenden Eingriffe bei. Eine extensivierte Nutzung der nicht
dauerhaft Uberstauten Flachen ist weiterhin vorgesehen. Die Malinahmen ist sind geeignet,
den mit den sonstigen trassennahen und an der Haune verorteten Mal3hahmen (s.u.) nicht
gedeckten Kompensationsbedarf zu decken. Neben der allgemeinen naturschutzfachlichen
Aufwertung und der Aufwertung des Landschaftsbildes werden hier die mit dem Gewasser-
lauf verbundenen Funktionen Hochwasserretention sowie die Lebensraumvernetzung durch
die naturnahe Gestaltung der nahe an der Fulda gelegenen Flachen deutlich verbessert.

Besonders die Renaturierung eines Hauneabschnittes (MaBhahme E6) und die Aufwertung
des Auwaldes an der Fulda (Ma3nahme A3) minimieren durch lhren multifunktionalen Cha-
rakter die Inanspruchnahme landwirtschaftlicher Nutzflachen, da auf kleinstem Raum eine
Vielzahl von Kompensationswirkungen realisiert werden kdnnen. Neben der 6kologischen
Aufwertung ist hier insbesondere die Aufwertung des Landschaftsbildes im Erholungsgebiet
im Nahbereich der Stadt Bad Hersfeld zu nennen.

Dariber hinaus ist gem. der Hessischen Kompensationsverordnung und des Hessischen
Hochwasserschutzkonzepts die Renaturierung von Fliel3gewassern bzw. die Schaffung von
naturnahem Retentionsraum ausdricklich erwiinscht: "Die als Abfluss- und Retentionsraum

wirksamen Bereiche in und an Gewassern sind in ihrer Funktionsfahigkeit fir den Hoch-
wasserschutz zu erhalten. Insbesondere natirliche Uberschwemmungsbereiche sind si-
cherzustellen und nach Mdoglichkeit zu erweitern." LANDESAKTIONSPLAN HOCHWASSER-
SCHUTZ HESSEN (2007).
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

MalRnahmenverzeichnis

Im Folgenden werden alle landschaftspflegerischen Mal3nahmen detailliert in den einzelnen
Mal3nahmenblattern ausfihrlich beschrieben.

Das MalRRnahmenverzeichnis enthélt alle Schutz-, Gestaltungs- sowie Ausgleichs- und Er-
satzmalBRnahmen und ist nach fortlaufenden Malinahmennummern innerhalb der Kategorien
Schutzmal3nahme (S), Gestaltungsmaflinahme (G) sowie Ausgleichs-/Ersatzmalinahme
(A/E) gegliedert.

Schutz-, Gestaltungsmaflinahmen befinden sich im Trassenbereich und sind entsprechend
der Bau-km lokalisierbar. Die Ausgleichs- und Ersatzmalinahmen liegen teils im nahen Um-
feld und entlang der Trasse.

Generell sind in dem MalBhahmenverzeichnis folgende Punkte aufgefuhrt:
e MalRhahmennummer,

e Lage der Malinahme,

e  Bezug zum Konflikt/Entwicklungsziel,

e  Begrindung der Mafnahme/Entwicklungsziel,

¢ MaRnahmenbeschreibung und -durchfihrung,

e Hinweise zur Pflege und Entwicklung,

e  Zeitpunkt der Durchfihrung der MaRhahme,

e  Flachensicherung,

e  Flachenbedarf.

Bei der Angabe des Flachenbedarfs ist zu berlicksichtigen, dass dieser den Gesamtumfang
der jeweiligen MafRnahme in Horizontalprojektion angibt.

Eine detaillierte Ausgestaltung zur Durchfihrung der jeweiligen MaRnahme muss der Land-
schaftspflegerischen Ausfiihrungsplanung vorbehalten bleiben. Der LBP gibt hier jedoch die
fachlichen Anforderungen fir das Entwicklungsziel, die Vorbereitung und Durchfiihrung so-
wie fur die Nachbereitung und Pflege der beschriebenen Malinahmen vor.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

In Bezug auf die Zeitpunkte zur Durchfiihrung der Mafnahmen ergeben sich folgende Ka-
tegorien:

e vor der StraRenbaumafRnahme,

e wahrend der StralRenbaumafRnahme,

e spéatestens mit Beginn der StraRenbaumaflinahme,
e nach Abschluss der StraRenbaumafZnahme.

Hinsichtlich der Flachensicherung werden die Kategorien in Abhangigkeit von den Nut-
zungsmaoglichkeiten und technischen Planungen zugewiesen. Zu unterscheiden sind hierbei
zunachst Flachen, die innerhalb der Stral3enparzelle liegen und dariiber hinausgehende
Flachen. Fir letztere wird ggf. ein Grunderwerb erforderlich, wenn eine zukinftige landwirt-
schaftliche Nutzung ausgeschlossen ist (z.B. Geholzpflanzungen).

Eine Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung kommt zum Tragen, wenn auf den
Malnahmenflachen eine landwirtschaftliche Nutzung mit Auflagen weiterhin mdglich ist
(z.B. Extensivgrinland).

Voriuibergehende Flacheninanspruchnahmen ergeben sich fur temporare Schutzmaf3nah-

men und Bauflachen (nach Abschluss der MalRhahme Nutzung durch den bisherigen Nut-
zer/Eigentiimer).
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. Vl
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 bis 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MalRnahme/Bau-km:

Bauanfang bis Bauende

Konflikt-Nr. Bo1l

Bol  Verlust von Béden allgemeiner Bedeutung durch Versiegelung und Umwandlung

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Oberboden bzw. die belebte Bodenschicht ist vor Zerstérung und Verlust der natiirlichen Bodenfruchtbarkeit zu sichern

MaRnahmenbeschreibung

Abtrag des Oberbodens von allen Auftrags- und Abtragsflachen und separate Zwischenlagerung

Vor Baubeginn ist der Oberboden von allen Auf- und Abtragsflachen mit natiirlich gelagertem Boden auf3erhalb der Baustelleneinrich-
tungsflachen abzutragen und gemafR DIN 18.915 sachgerecht auf den Bauflachen zwischenzulagern und zu behandeln (Lagerung in
Mieten und ggf. Ansaat mit Leguminosen).

Abtrag und Einbau von Oberboden sind generell gesondert von anderen Bodenbewegungen durchzufihren. Ein Teil des Oberbodens
wird auf die neu entstandenen Béschungen verbracht.

Machtigkeit ggf. in Abhéngigkeit der spateren Nutzung (Gehdlze oder Krautvegetation).

FlachengroRe: ca. 147400 152.900 m? Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Die Flachen, mit wieder eingebautem Oberboden (Bdschungen, Entsiegelungsflachen) werden nach MaRgabe der vorgesehenen Ge-

staltungsmafRnahmen begrint.

Durchfiihrung der Mafinahme: vor Beginn der StraRenbaumalnahme

Vorgesehene Regelung

vorliibergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

O 0OX O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: BRD (Bundesstraenverwaltung)

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. V2
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 bis 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MalRnahme/Bau-km:

Bauanfang bis Bauende

Konflikt-Nr.

Potenzielle Beeintrachtigung von Bdden allgemeiner Bedeutung durch voriibergehende baubedingte Flacheninanspruchnahme.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Beseitigung von Bodenbeeintrachtigungen durch Verdichtung und Auftrag von Fremdmaterial.

Wiederherstellung der urspriinglichen Bodenfunktionen.

MaRnahmenbeschreibung

Rekultivierung des Bodens auf allen temporéren Bauflachen nach Abschluss der BaumalRnahme

Auf temporar genutzten Bauflachen ist der verdichtete Unterboden unter Berilicksichtigung der Bestimmungen der DIN 18915 kreuzweise
tiefen zu lockern, evtl. aufgetragenes Fremdmaterial ist vollstandig zu beseitigen. Der abgetragene und zwischengelagerte Oberboden ist
wieder einzubauen. Sofern nicht durch andere MaRnahmen beplant, ist die urspriingliche Nutzung (i.d.R. Acker oder Griinland) wieder-

herzustellen.

FlachengroRe: ca. 95-890 74.410 m2 Flachen mit natiirlicher Bodenbeschaffenheit Textfortsetzung auf Folgeblatt []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Sind keine speziellen MalZnahmen vorgesehen, gehen die Flachen nach Wiederherstellung in die urspriingliche Nutzung tber.

Durchfiihrung der Malinahme: unmittelbar nach Abschluss der StraRenbaumafi3nahme.

Vorgesehene Regelung

vorliibergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: bisheriger Eigentimer

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

000K

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: bisheriger Eigentimer

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. V3
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der Baumafnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 bis 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Bauanfang bis Bauende (in Abschnitten)

Konflikt-Nr.

Risiko baubedingter Beschadigung von Biotoptypen als Wert- und Funktionselemente besonderer Bedeutung bzw. Risiko der Beein-

trachtigung vorgezogener Ausgleichsmaf3nahmen.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Vermeidung von baubedingten Verlusten/Beeintrachtigungen wertvoller Bereiche/Strukturen bzw. Biotoptypen mit mindestens mittlerer

Regenerationszeit.

MaRnahmenbeschreibung

Errichtung von Schutzzaunen zur Begrenzung des Baufeldes oder entsprechend wirkungsvolle MalRnahmen

Der Baustellenverkehr, die Lagerung von Baustoffen und die Zwischenlagerung von Oberboden sollen sich prinzipiell auf die im Maf3-
nahmenplan dargestellten Arbeitsstreifen, Baueinrichtungsflachen und Lagerflachen beschranken. Wertvolle und hoch empfindliche
Bereiche bzw. Flachen fiir trassennahe AusgleichsmaRnahmen sind vor Beginn der Bauarbeiten durch Bauzaune oder entsprechend
wirkungsvolle MalZnahmen (gem&f3 DIN 18920 und RAS-LP 4) vom Baufeld auszugrenzen. Materialablagerungen, Befahren und Betre-

ten wahrend der Bauphase sind au3erhalb der als Baufeld vorgesehenen Flachen nicht méglich.

Gesamtlange Schutzz&une: ca. 3-:922 4.050 Ifm Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Die Funktionstiichtigkeit der SchutzmaflZnahmen wird in regelmaRigen Abstanden von der 6rtlichen Bauaufsicht kontrolliert und gegebe-

nenfalls wieder hergerichtet. Nach Abschluss der Bauarbeiten werden die Schutzvorrichtungen entfernt.

Durchfihrung der MaRhahme: vor der StraBenbaumalRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: entfallt

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

entfallt

000K

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:
Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. V4
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 - 4

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Bau-km 0+660; ca. 0+9050; 1+480; 2+550 2+690 - 2+7030; 2+840; 2+760-3+690;

Konflikt-Nr. B5

B5 Verlust und Gefahrdung von Einzelbaumen

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[ ] ersetzbar [ ] ersetzbar i.V.m. MaRnahme-Nr.

Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Vermeidung von baubedingten Verlusten/Beeintrachtigungen wertvoller Bereiche/Strukturen

MaRnahmenbeschreibung

Einzelbaumschutz nach RAS-LP 4 bzw. DIN 18920

Einzelbdume sind nach Mdglichkeit zu erhalten und sind daher wahrend der Bauphase durch Schutzmanahmen nach RAS-LP 4 zu
schitzen. Die zu sichernden Einzelbdume sind in der Unterlage 9.2 gekennzeichnet. Ist das Befahren der Wurzelbereiche notwendig, so
sind diese gemaR RAS-LP 4 bzw. DIN 18920 gegen Bodenverdichtung zu schiitzen (Schutzzaun bzw. Schutz durch 20 cm Kies oder

Splittschicht oder besser durch Trackway-Panels im Wurzelbereich).

Anzahl zu schitzender Bdume: 6 9 Stiick Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Die Funktionstiichtigkeit der SchutzmaRnahmen wird in regelmaRigen Abstédnden von der 6rtlichen Bauaufsicht kontrolliert. Nach Ab-

schluss der Bauarbeiten werden die Schutzvorrichtungen entfernt.

Durchfiihrung der Malinahme: vor der StraRenbaumaRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: entfallt

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

entfallt

000K

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:
Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. V5
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1-5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Geholzbestande vom Bauanfang bis Bauende

Konflikt-Nr.

siehe V6

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Im Eingriffsbereich liegen keine konkreten Hinweise auf Fortpflanzungs- und Ruhestatten vor. Eine Baumhohlenerfassung ergab, dass
einige Baume geeignete Lebensraume fir Baumhohlenbewohner darstellen. Eine Beschadigung oder Zerstdrung von Fortpflanzungs-
und Ruhestatten ist daher nicht vollstandig auszuschlie3en.

Durch die Begrenzung des Zeitraumes der Baumfallarbeiten auf den Zeitraum vom 1. November bis 28. Februar (sieche MaBnahmenbe-
schreibung) in Verbindung mit der Malinahme V6 kann die Verletzung oder Toétung von Tieren in aktuell besetzten Quartieren vermieden
werden.

Die MaRnahme entspricht ferner den gesetzlichen Vorgaben fiir Gehélzrodungen.

MalRRnahmenbeschreibung

Begrenzung des Zeitraumes der Baumfallarbeiten und des Gehdlzriickschnitts auf den Zeitraum vom 1. November bis 28. Februar.
Aus Griinden des Fledermausschutzes werden die nach § 39 BNatSchG festgelegten Fallzeitrdume um einen Monat verkirzt.

Textfortsetzung auf Folgeblatt [

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Zur Gewabhrleistung einer héheren Flexibilitat der Bauzeiten sollten die Baumfallarbeiten vor Beginn der BaumalRnahmen abgeschlossen

sein.

Durchfiihrung der MaRnahme: Vor der StraRenbaumaRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: wie vorheriger Eigentiimer

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

entfallt

00X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

Flachenbedarf: entfallt

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung: V 6
Hessen Mobil MABNAHMEN- MaBnahmen-Nr.
StralRen- und Verkehrsmanagement VERZEICHNIS
Eschwege zum Lageplan der landschaftspflegerischen Malnah-
Bezeichnung der BaumaRRnahme: T
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 -5
AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,
Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)
Lage der MaRnahme/Bau-km:
Trassenbegleitender Gehdlzbestand vom Bauanfang bis Bauende
Konflikt-Nr.
B5 Verlust und Gefahrdung von Einzelbdumen.
B2 Baubedingter Funktionsverlust von Auwald und Gehdlzbestanden feuchter bis nasser Standorte im NSG "Alte Fulda bei Bad
Hersfeld" und am Becherbach.
K Verlust/Funktionsverlust von Gehdlzstrukturen mit sehr hoher und hoher Bedeutung fir die lufthygienische Ausgleichsfunktion.
(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)
Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar
[ ] ersetzbar [ ] ersetzbar i.V.m. MaRnahme-Nr.

Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Im Eingriffsbereich liegen keine konkreten Hinweise auf Fortpflanzungs- und Ruhestétten vor. Eine Baumhdohlenerfassung ergab, dass
einige Baume geeignete Lebensrdume fiir Baumhohlenbewohner darstellen.
Durch die Begutachtung potenzieller Baumquartiere vor der Rodung mit ggf. zu erfolgender Bergung bzw. Umsiedlung in Ersatzle-

bensraume kann die Verletzung oder Tétung von Tieren in aktuell besetzten Quartieren vermieden werden.

MaRnahmenbeschreibung

Begutachtung von Baumhohlen vor der Rodung

Biotopb&dume mit besonderen artenschutzrechtlich relevanten Strukturen (bspw. Hohlenbdume) die bau- oder anlagebedingt in Anspruch
genommen werden, miissen zur Vermeidung von Beeintrachtigungen der Tierwelt vor Beginn der Rodung auf Besatz gepriift werden.
Unbesetzte Hohlen werden zur Verhinderung von Neubesatz verschlossen. Bei Besatz mit Vogeln findet eine sofortige Vergrdmung mit
anschlieBendem Baumhdohlen- bzw. Strukturverschluss statt. Im Falle eines Besatzes mit Flederméusen entscheidet der faunistische
Fachgutachter, ob eine Vergramung stattfinden kann, oder ob der Baum zum Schutz der Art wahrend der Winterruhe bis zur nachsten

Vegetationsperiode von den Rodungsarbeiten auszusparen ist. Textfortsetzung auf Folgeblatt [

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaRnahme

vor Beginn der StraBenbauarbeiten

Durchfiihrung der Malinahme: vor der StraRenbaumaRnahme
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD

Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

Landschaftspflegerische MaBhahmen

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: |:| kiinftiger Eigentimer:
Lage innerhalb der StraRenparzelle: X] | wie vorheriger Eigentiimer
zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: ] kiinftige Unterhaltung:
Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: |:| entfallt
Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. V7
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 2 -5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Trassenbegleitende Gehdlzbesténde 6stlich der B62; Bau-km: 1+750-4+000

Konflikt-Nr.

T1 Verlust/Funktionsverlust von Haselmauslebensraum durch Flacheninanspruchnahme im faunistischen Funktionsraum 6stlich der

B 62
(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)
Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar
[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Ostlich der Querung der B62 sind zahlreiche trassennahe Gehdlzbestande von der Haselmaus besiedelt. Durch eine kombinierte Ver-

gramungs- und UmsiedlungsmaRnahme wird die Totung oder Verletzung einzelner Individuen minimiert.

MalRRnahmenbeschreibung

Kombinierte Vergramungs- und Umsiedlungsmafnahme fir die Haselmaus durch eine sukzessive Verschlechterung der
Habitatbedingungen im Rodungsbereich. Suche nach Uberwinterungsnestern der Haselmaus und Umsiedlung der Haselmausindividuen.

Textfortsetzung auf Folgeblatt [

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfiihrung der MaBnahme

Mindestens zweimaliges Entfernen jeweils eines Teils der Straucher und des Unterwuchs in den Wintern vor der gesamten Rodung der
Gehoélzbestande. Vor dem partiellen Roden wird jeweils in der Umgebung der betroffenen Straucher eine Suche nach Uberwinterungs-
nestern der Haselmaus durchgefuhrt. In den beiden Jahren vor der Rodung der jeweiligen Gehdlzbereiche erfolgt zusatzlich die sommer-
liche Umsiedlung méglichst vieler Individuen in die Flachen der MalRnahme A8 CEF durch den Einsatz von Nistrohren und Kobeln. Das

genaue Vorgehen wird innerhalb der Ausfiihrungsplanung festgelegt.

Durchfihrung der MaRhahme: vor der StraBenbaumalRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: wie vorheriger Eigentiimer

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

entfallt

X OX O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. V8
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Trassenbegleitender Boschungsbereich éstlich der Bahnquerung; Bau-km: 4+000-4+200

Konflikt-Nr.

T2 Verlust/Funktionsverlust von Lebensraum der Zauneidechse an den siidexponierten Bdschungen der A 4 im 6stlichen Teil des
Untersuchungsgebietes.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Da das aktuell festgestellte Vorkommen der Zauneidechse an der Boschung der stark befahrenen BAB A 4 liegt, ist momentan wie auch
im Planungsfall von einzelnen betriebsbedingten Individuenverlusten durch Kollisionen auszugehen. Um die Wirksamkeit der CEF-
MaRnahme A9 zu unterstitzen, werden auf der Lange der MalRnahmenflache unterhalb oder an der Oberkante der Autobahnbdschung
permanente Reptilienschutzeinrichtungen eingebaut, wodurch verkehrsbedingte Individuenverluste vermieden werden. Unter Berticksich-
tigung der Vorbelastung ist damit keine signifikante Erhohung sondern vielmehr eine Verringerung der Tétungs-/ Verletzungsrate zu

erwarten.

MalRRnahmenbeschreibung

Aufbau einer permanenten Reptilienschutzeinrichtungen (L&nge ca. 240m)
Im Bereich der CEF-MaRnahme A9 mit Anbindung der Enden an die Briickenwiderlager.

Textfortsetzung auf Folgeblatt [

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfiihrung der MaRnahme

Aufbau der Schutzeinrichtung findet im Vorfeld bzw. im Zuge der CEF-MaRnahme A9 statt.

Mindestens jahrliche Pflege zur Freihaltung von Vegetation, die zum Uberklettern genutzt werden kénnte.

Durchfihrung der MaRhahme: vor der StraBenbaumalRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: wie vorheriger Eigentiimer

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

entfallt

X OX O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. Vg
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Trassenbegleitende Béschung im 6stlichen Bauabschnitt Bau-km: 3+700 - 4+200

Konflikt-Nr.

T2 Verlust/Funktionsverlust von Lebensraum der Zauneidechse an den suidexponierten Béschungen der A 4 im 6stlichen Teil des
Untersuchungsgebietes.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[ ] ersetzbar [ ] ersetzbar i.V.m. MaRnahme-Nr.

Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Verlust/Funktionsverlust von Lebensraum der Zauneidechse an den siidexponierten Béschungen der A 4 im 6stlichen Teil des Untersu-

chungsgebietes. Durch die MaBnahme wird die T6étung oder Verletzung einzelner Individuen minimiert.

MalRnahmenbeschreibung

Umsiedlung von Zauneidechsen in Ersatzlebensrdume
In diesem Zusammenhang erfolgt zusatzlich die Errichtung eines temporaren Reptilienschutzzaunes.

Textfortsetzung auf Folgeblatt [

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Der Umsiedlungsprozess erstreckt sich tiber einen Zeitraum von 2 Jahren in den Vegetationsperioden vor der Baufeldraumung. Wéhrend
dieser Zeit wird die Bestandsentwicklung der Zauneidechse beobachtet. Weiteres Monitoring ist nicht erforderlich. Das genaue Vorgehen
wird innerhalb der Ausfiihrungsplanung festgelegt. Zur Verhinderung der Einwanderung in den Eingriffsbereich aus den verbleibenden
Habitaten bzw. aus den Umsiedlungsflachen wird bauzeitlich ein temporarer reptiliendichter Folienzaun errichtet. Details zur Positionie-

rung bzw. Zaunabgrenzung werden im Rahmen der Ausfiihrungsplanung festgelegt.

Durchfiihrung der Mafinahme: vor Beginn der Straenbaumalnahme

Vorgesehene Regelung

vorliibergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: wie vorheriger Eigentimer

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

entfallt

X OOO

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. Vlo
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Bau-km: Ca. 2+000-2+500 sudlich der Trasse sowie 2+270-2+450 nordlich der Trasse

Konflikt-Nr.

Tatbestand der Tétung des Kleinen Wasserfroschs.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Durch die Errichtung und Betreuung temporarer Amphibienschutz- bzw. -fangzaune sowie die vorgezogene Verfillung wird fur den klei-

nen Wasserfrosch gewahrleistet, dass die Tétung von Individuen im Baufeld weitestgehend vermieden wird.

MaRnahmenbeschreibung

Aufstellung einer temporéaren Amphibienschutzeinrichtung und vorgezogene Gewasserverfillung im Baubereich
(Lange ca. 310 470 m)

Vor und wahrend der Bauphase werden an der Grenze zw. NSG und Eingriffsbereich temporare Amphibienschutzzaune errichtet,
wodurch baubedingte Individuenverluste vermieden werden. Die bau- und anlagebedingt notwendige Verfiillung des Gewassers findet in
einem Zeitraum nach der Metamorphose der Jungfrésche und vor der winterlichen Inaktivitat (August/September) statt. Durch die vor-
sichtige sukzessive Verfiillung kdnnen Individuenverluste in der Fortpflanzungsstétte von Amphibien weitestgehend vermieden werden,

da die sich im Gewasser befindlichen Tiere in den unbeeintrachtigten Teil des Gewassers ausweichen kénnen.

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBRnahme

Die Funktionstiichtigkeit der Z&une wird in regelméRigen Abstanden von der 6rtlichen Bauaufsicht kontrolliert und gegebenenfalls wieder

hergerichtet. Nach Abschluss der Bauarbeiten werden die Schutzvorrichtungen entfernt.

Durchflihrung der MaRnahme: Errichtung der Z&une in der Laichsaison vor der Baufeldraumung zu dem Zeitpunkt, in dem sich die
adulten Laichtiere im Gewésser aufhalten.; Die Verfullung muss in dem Jahr vor der Errichtung der vorstehend genannten temporéaren

Amphibiensperrzaune vorgenommen werden.

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: wie vorheriger Eigentiimer

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

00X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: entfallt

Flachenbedarf: entfallt

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. G/Al
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 bis 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Bauanfang bis Bauende

Konflikt-Nr. B1, B5, K1

B1 Verlust/Funktionsverlust von Gehdlzbestanden trockener bis frischer Standorte entlang der BAB A 4.
B5 Verlust und Gefahrdung von Einzelbaumen.

K1 Verlust/Funktionsverlust von Gehdlzstrukturen mit hoher Bedeutung fir die lufthygienische Ausgleichsfunktion.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen X ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. G3 und A3 [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MalRnahme/Entwicklungsziel

Verminderung der durch baubedingtes und anlagebedingtes Entfernen der Gehdlzbesténde verursachten visuellen Beeintrachtigungen.
Ausgleich von erheblichen Beeintréachtigungen durch Versiegelung und Umwandlung von bestehenden Gehélzbestanden mit hoher

Bedeutung fur die lufthygienische Ausgleichsfunktion.

MalRRnahmenbeschreibung

Landschaftliche Einbindung der Autobahntrasse durch Gehdlzpflanzungen auf den Bdschungen und Rekultivie-
rungsflachen

Ausreichend breite Béschungs- und Nebenflachen werden wie voriibergehend beanspruchte und vormals mit Gehdélzen bestandene
Flachen mit standorttypischen Laubgehdlzen bepflanzt. Aufstellung von Wildschutzzdunen gegen Wildverbiss: ca. 1327 Ifm.

Gesamtflache: ca. 41-360 46.900 m?2 (incl. Flache des Abschn. Kirchheim) Textfortsetzung auf Folgeblatt  [X]

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Fertigstellungs- und Entwicklungspflege wahrend der ersten 3 Jahre; anschlieBend Pflege im Rahmen der Stral3enunterhaltung

(SchnittmaRnahmen, Verjungungsschnitt).

Durchfiihrung der Malinahme: wahrend der StraRenbaumaRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

BRD (BundesstraRenverwaltung)

X OX O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

Hessen Mobil
StraRen- und Verkehrsmanagement
Eschwege

Bezeichnung der BaumaRnahme:

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem
AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

FOLGEBLATT

MaRnahmen-Nr. G/Al

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

men

Unterlagen-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1 bis 5

(V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MaRhahmenbeschreibung:

Baume I. Ordnung:

Bergahorn Acer pseudoplatanus
Sandbirke Betula pendula
Esche Fraxinus excelsior

Traubeneiche Quercus petraea

Winterlinde Tilia cordata

Baume ll. Ordnung:

den. Baume 1. Ordnung sollten erst in weiterem Abstand eingebracht werden.

Artenauswahl Gehdlze auf trassenbegleitenden Boschungsflachen (Beispiele):

Straucher:
Hartriegel
Hasel

Pfaffenhiitchen

Rote Heckenkirsche

Schlehe

Stachelbeere

Verwendung von Vermehrungsgut regionaler Herkunft bzw. gemafl FoVG. Die Gehdlzpflanzung ist ab einem Mindestabstand von 4,5 m

zur Fahrbahnkante moglich. Ab 10 m Abstand zur Fahrbahnkante kénnen Baume 2. Ordnung in die Pflanzung mit aufgenommen wer-

Bereiche mit Waldanschnitt (z.B. sudlich der PWC-Anlage) werden als gestufter Waldrand ausgeformt. Die Béschungsflachen sind ge-
maf DIN 18915 fachgerecht vorzubereiten (Oberbodenauftrag, ggf. BodenverbesserungsmafRnahmen).

Fir die Rekultivierungsflache Flst. 29/7, Flur 18 Gem. Bad Hersfeld gilt: Am sudlichen Rand der Teilflache werden lediglich niedrigwiich-
sige Straucher verwendet, um die Beschattung gering zu halten. Die offenen Flachen werden hier durch Reisig- und Steinhaufen aufge-

wertet fur thermophile Arten. Es werden hier Obstbaume regionaltypischer Sorten gepflanzt.

Cornus sanguinea
Corylus avellana
Euonymus europaeus
Lonicera xylosteum
Prunus spinosa

Ribes uva-crispa

Kreuzdorn——— Rhamnus-catharticus

Feldahorn Acer campestre Hundsrose Rosa canina
Hainbuche Carpinus betulus Schwarzer Holunder Sambucus nigra
Wildapfel Malus sylvestris Salweide Salix caprea
Vogelkirsche Prunus avium Schneeball Viburnum opulus
Eberesche Sorbus aucuparia
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. G2
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 bis 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Bauanfang bis Bauende

Konflikt-Nr.

Visuelle Beeintrachtigung durch Versiegelung und Umwandlung landschaftspragender Strukturen.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[ ] ersetzbar [ ] ersetzbar i.V.m. MaRnahme-Nr.

Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Landschaftliche Einbindung der Trasse.

Schutz des Bodens im Bereich neuer Flachen/Béschungsflachen vor Erosion durch dauerhafte Begriinung.

MaRnahmenbeschreibung

Landschaftsrasenansaat auf Béschungen und Rekultivierungsflachen sowie auf Banketten und Mulden

Auf nicht bepflanzten Bdschungsflachen, im fahrbahnnahen Bereich (Mulden, Bankette), im Bereich von Sichtfeldern und nicht anderwei-
tig nutzbaren Nebenflachen erfolgt eine Ansaat mit Landschaftsrasen. Hierzu sind regionaltypische Saatgutmischungen aus Regiosaat-
gut zu verwenden. Die Bodenvorbereitung erfolgt in Anlehnung an DIN 18915.

Gesamtflache: Ca. 74300 62.500 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Fertigstellungs- und Entwicklungspflege wahrend der ersten 3 Jahre, danach Pflege im Rahmen der Stral3enunterhaltung.

Durchfiihrung der MalRnahme: nach Abschluss der StraRenbaumaRnahme bzw. nach Herstellung der Flachen.

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

00X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: BRD (Bundesstraenverwaltung)

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. G3
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement )

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1 -5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:
Bau-km 1+200 - 1+300, 2+800 - 3+110, 3+900-3+970

Nordlich BAB A4-Anschlussstelle Bad Hersfeld

Konflikt-Nr.

Visuelle Beeintrachtigung durch Versiegelung und Umwandlung landschaftspragender Strukturen.
B5 Verlust und Gefahrdung von Einzelbaumen

B7 Verlust von Streuobstwiesenflachen

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen X] ausgeglichen i.vV.m. Manahmen-Nr. G/A1 und A3 [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MalRnahme/Entwicklungsziel

Landschaftliche Einbindung der BAB A 4 sowie Ersatz von trassennahen Gehdlzstrukturen.

MalRRnahmenbeschreibung

Pflanzung von Einzelbdumen
Geeignete Nebenflachen werden mit standortangepassten Einzelbaumen bepflanzt.
Verwendung von heimischen Arten und Vermehrungsgut regionaler Herkunft bzw. nach FoVG. Abweichend davon werden auf der Rekul-

tivierungsflache Flst. 29/7, Flur 18 Gem. Bad Hersfeld Obstbaume regionaltypischer Sorten gepflanzt.

Anzahl: ca. 418 116 Stilck Textfortsetzung auf Folgeblatt ]

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaRnahme

Fertigstellungs- und Entwicklungspflege fiir 3 Jahre, danach Pflege im Rahmen der StralRenunterhaltung.

Durchfiihrung der Malinahme: nach Abschluss der StraRenbaumaRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentumer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

00X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: BRD (Bundesstraenverwaltung)

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. G4
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 3 + 4

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

2+800 - 3+110

Konflikt-Nr.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar
[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Schaffung von &sthetisch wertvollen Bereichen mit hoher Erholungsqualitat.

MaRnahmenbeschreibung

Ansaat von krautreichem Landschaftsrasen auf den Erholungsflachen der PWC-Anlage
Verwendung einer krauterreichen Mischung aus Regiosaatgut ohne Krauteranteil. Weitere Festlegung im Rahmen der Ausfuhrungspla-

nung.

Gesamtflache: ca. 5.600 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Fertigstellungs- und Entwicklungspflege wahrend der ersten 3 Jahre, danach Pflege im Rahmen der Stral3enunterhaltung.

Durchfiihrung der MaRhahme: nach Herstellung der Flachen

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentiimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

BRD (BundesstralRenverwaltung)

00X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. Al
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

0+660

Konflikt-Nr.

w4 Erhohtes Risiko durch baubedingte Schadstoffeintrage in die Oberflachengewésser Becherbach und Fuldaaltarm.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: X ausgeglichen [] ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Aufwertung des naturfernen Becherbachs durch Verbesserung der Gewasserdurchgangigkeit.

MaRnahmenbeschreibung

Ruckbau des Absturzbauwerkes und der Verrohrung des Becherbachs sowie Offenlegung des Becherbachs im
Bereich der Wirtschaftswegunterfihrung

Der Becherbach wird in der erweiterten Unterfiihrung neben dem Wirtschaftsweg offen gefiihrt. Die lichte Weite des Gesamtbauwerks
betragt 11,80 m. Der Bach wird mit einer Raubettsohle aus Flussbausteinen ausgekleidet, um eine natirliche Substratanlagerung zu

fordern.

Gesamtflache: n.qg. Textfortsetzung auf Folgeblatt [

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBRnahme

Durchfiihrung der Mafinahme: wahrend der StraRenbaumafRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

00O X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: BRD (BundesstraSenverwaltung)

Fléachenbedarf: gem. technischer Planung
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. A2
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement )

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MafRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 3

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

2+450 - 2+470

Konflikt-Nr.

W3 Ruckbau des Durchlassbauwerkes am Altarmdurchfluss.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: X ausgeglichen [] ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Verbesserung der Gewasserdurchgangigkeit und Minimierung der Zerschneidungswirkung im faunistischen Funktionsraum.

MaRnahmenbeschreibung

Herstellung eines neuen Durchlassbauwerkes am Fuldaaltarm zur Verbindung der Fuldaaue und des Malinah-
menkomplexes A3 beidseits der Autobahn
Der Altarmdurchlass wird mit einer lichten Weite von 20 m neu errichtet. Seitlich des Gewassers werden Bermen eingerichtet, die eine

Querung von Kleintieren von einer Seite des Naturschutzgebiets ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld* zur anderen Seite ermdglichen.

Gesamtflache: n.q. Textfortsetzung auf Folgeblatt ]

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Durchfiihrung der MaRnahme: wahrend der StraBenbaumalRnahme

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

00X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: BRD (Bundesstraenverwaltung)

Flachenbedarf: entfallt
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MaBnahmen-Nr. A3
Hessen Mobil
Stral3en- und Verkehrsmanagement VERZEICHNIS

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaBnahmen
Eschwege

Bezeichnung der BaumaRnahme:

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 3
AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

2+000 - 2+500

Konflikt-Nr.

B2 Anlage- und baubedingter Funktionsverlust von Auwald und Gehdlzbestanden feuchter bis nasser Standorte im NSG ,Alte Fulda
bei Bad Hersfeld* und am Becherbach.

B3 Anlage- und baubedingter Funktionsverlust von feuchten Rohrichtbestanden/Verlandungszonen und Hochstauden im NSG ,Alte

Fulda bei Bad Hersfeld".

T1 Verlust/Funktionsverlust durch Flacheninanspruchnahme im faunistischen Funktionsraum ,Fuldaaue sudlich von Bad Hersfeld“.
W2 Verlust von Retentionsflachen im festgesetzten Uberschwemmungsgebiet .

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

X ausgeglichen iV.m. MaBnahmen-Nr.

Eingriff: [] ausgeglichen [] nicht ausgleichbar

Y siehe Vergleichende Gegeniiberstellung von Eingriff und Kompensation

[ ersetzbar _
] ersetzbar i.V.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Aufwertung des sidlichen Teilbereichs des NSG durch VergréRerung der Bereiche mit typischen Biotopen der Auelandschaft, Ausdeh-
nung des faunistischen Funktionsraumes zwischen NSG und Fulda zur Verstarkung des Korridors ,Fuldabriicke*.

Verknlpfung der Fuldaaltwasserarme® im Bereich der MalRnahme A2; Schaffung von Retentionsvolumen.

MaRnahmenbeschreibung

Aufforstung-und Entwicklung eines Auwaldes mit gestuftem Waldmantel und vorgelagertem krautigem Saum als
Puffer zwischen NSG und angrenzenden Versuchsflachen

Abgrabung einer Teilflache der zukiinftigen Auwaldflache zur Schaffung neuen Retentionsraumes. Herstellung einer Senke zur Verbin-
dung der Altarme durch Bodenabtrag zur sukzessiven Entwicklung von feuchteliebenden Biotopstrukturen und Gewassern.

Aufstellung von Wildschutzzaunen gegen Wildverbiss ca.127 Ifm

Gesamtflache: 19.950 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt  [X]

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Durchfiihrung der Malinahme: wahrend der StraRenbaumaRnahme oder nach deren Abschluss

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer: BRD (Bundesstral3enverwaltung)

Lage innerhalb der StraRenparzelle: kiinftige Unterhaltung: BRD (BundesstraRenverwaltung)

Flachenbedarf:

O X OO

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: |:|

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung ca. 19.950 mz
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

FOLGEB LATT MaRnahmen-Nr. A3
Hessen Mobil
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von 1 Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 3

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MaRhahmenbeschreibung:

Sudlich der BAB A 4 wird zwischen NSG und Fulda eine ca. 10.700 m? gro3e Senke unter Grundwasserniveau ausgehoben. Die Senke
wird an die vorhandenen Altarme angeschlossen, um die Durchgangigkeit zu fordern. Das anfallende Material kann nicht auf der Flache
verbleiben und ist daher zu verwerten. Auf einem Teil der Senke ist im weiteren Verlauf die sukzessive Entwicklung von feuchtliebenden
krautigen Biotoptypen, z.B. Hochstauden/Rohrichten geplant.

Im sudlichen Anschluss ist die AufferstungEntwicklung einer Auwaldflache vorrangig durch Sukzession vorgesehen, wobei die Entwick-
lung durch die Einbringung von aus dem NSG gewonnenen Steckhdlzern unterstitzt wird. Es handelt sich hierbei um einen gestuften
Waldmantel mit Rohrichtstrukturen als Puffer zwischen NSG und angrenzenden Versuchsflachen. Zur Schaffung neuen Retentionsrau-
mes wird eine Teilflache des kiunftigen Auwaldes abgegraben. Das Aushubvolumen muss ausreichen, um den Verlust an Retentionsvo-

lumen zu ersetzen. Die Abgrabungsflache sowie die weiteren Waldflachen wird werden mit-Erlen{Alnus-glutinosa)und-Weiden-bestockt

der Geholzsukzession Uberlassen. Auf-den-weiteren-Maltnahmen achen-werden hen-{(Quercus—+obur); hen axinus-execelsior),

Lediglich der mit der MaBnahmenflache A8 CEF uberlappende Streifen wird mit diesem zeitgleich (d.h. vorgezogen) und durch Pflanzung

hergestellt.

e Straucher:

Feld-Ahorn-(Acer campestre) Gewdhnlicher Schneeball (Viburnum opulus)
Vegelkirsche-(Prunus-avium) Hasel (Corylus avellana)
Traubenkirsche-{(Prunus-pads) Hartriegel (Cornus sanguinea)

Rote Heckenkirsche (Lonicera xylosteum)
Weil3dorn (Crataegus spec.)
Verwendung von Vermehrungsgut regionaler Herkunft-bzw-—nach-FoVG-

Den Gehdlzen vorgelagert wird, bis zum sidlich angrenzenden Entwasserungsgraben und zum Weg entlang der Fulda hin, ein ca. 7 m
breiter krautiger Saum entwickelt.
Verwendung einer regionaltypischen, krauterreichen Saatgutmischung aus Regiosaatgut.

TeilmaRnahmen:

Gehdlzflache: ca. 10.760 m?,
krautiger Saum ca. 4.000 m2,
Réhricht: ca. 3.000,
Sukzession auf feuchtem Standort ca. 2.200m?

Gesamtflache ca. 19.950 m?

Fortsetzung Hinweise zu Pflege und Durchfiihrung
Die Herstellung des Auwaldes-und Waldmantels beinhaltet die Fertigstellungs- und Entwicklungspflege fur 3 Jahre. Die Senke (soweit
bearbeitbar) und der Saum werden am Ende der ersten Vegetationsperiode geméht. Die folgende Pflege erfolgt periodisch nach Bedarf

und im Rahmen der Grabenunterhaltung.

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Y siehe Vergleichende Gegeniiberstellung von Eingriff und Kompensation

ralenbauverwaltung:

N o MARBNAHMEN- | wasnanmenne. A/E4
essen Mobi

Straf3ex- und Verkehrsmanagement VERZEICHNIS

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Bezeichnung der BaumaRnahme: men

BAB A 4, Grunghafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 3

AD Kirchheim und AS\Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld st (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung/A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

2+460 - 2+540 ; ca. 200 m nordlich\der Trasse

Konflikt-Nr. \ /

B3 Anlage- und baubedingter Funktignsverlust von feuchten Réhrichtbestanden/Verlandungszonen und Hochstauden im NSG ,Alte
Fulda bei Bad Hersfeld“.

B4 Verlust/Funktionsverlust von Griinland¥m NSG ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld“.

Bol  Verlust von Bdden allgemeiner Bedeutung, durch Versiegelung.

W1 Verlust/Beeintrachtigung von Infiltrationsflacken mit allgemeiner Bedeutung fir die Grundwasserneubildung.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar

Begrindung der MalRnahme/Entwicklungsziel

Aufwertung des faunistischen Funktionsraumes am NS& nérdlich der BAB A 4 und Entwicklung von Lebensraumen fiir FFH-

Arten.

MaRnahmenbeschreibung / \

Entwicklung von Extensivgrunland, Herstelljdng flacher Gelandemd|den und Entwicklung von feuchten Hoch-
staudenfluren
Die vorhandene intensive Grunlandnutzung duyCh den Eichhof wird zugunsten einer extensiven Nutzung aufgegeben. In der Flache
werden zwei flache, je ca. 325 m2 groRe Geltandemulden (max. Tiefe 30 cm) hergestellt. s erfolgt eine Ansaat (ca. 600m?) mit einer
hochstaudenreichen Saatgutmischung (insbesondere Sanguisorba spec.) u.a. zur Herstellung Rotentieller Lebensrdume fiir den Wiesen-
knopf-Ameisenbléauling. Flache Gelandemulden: ca. 650 m? ache Extensivgrunland: ca. 3.300 m?

Gesamtflache: ca. 3.950 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt ~ []

Hinweise zur Perge/Zeitpur}éder Durchfuhrung der MaRBhahme

Das bestehende GrUnIand}yiédurch 2 — 3 malige Mahd pro Jahr, Abtransport des Méahgutes und Au\ibe der Dingung allmé&hlich
fl

ausgehagert. Die Hochstaugenfluren werden alle 1 - 3 Jahre Ende September geméht.

Durchfuhrung der M/aénahme: wahrend der StraRenbaumafnahme \

Vorgesehene Rege/lung \

vorliibergehende Facheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer: BRD (Bundesstralenverwalting)

Lage innerhalp’der StraRenparzelle: kiinftige Unterhaltung: BRD (BundesstraRenverwaltun

zusatzlichef Grunderwerb erforderlich: Flachenbedarf:

O X OO

sbeschrankung mit dinglicher Sicherung: 3.950 m2
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. A5
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement )

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MafRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 2

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

1+260-1+370; 3+630 - 3+700

Konflikt-Nr.

Bo1l Verlust von Béden allgemeiner Bedeutung durch Versiegelung.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen X ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. 9 [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Wiederherstellung der Funktionen des Naturhaushaltes.

MaRnahmenbeschreibung

Entsiegelung und Rekultivierung von Bodenflachen im Rahmen des Rickbaus von Verkehrsflachen
Teile der aktuellen Fahrbahn der A 4 liegen im Bereich der Nebenflachen (Bankette, Mulden...) der neuen Trasse und werden somit
entsiegelt und rekultiviert. Durch den Rickbau von Verkehrsflachen im Bereich zwischen Bau-km 1+260 - 1+370/ 3+630 - 3+700 kann

die alte Zuwegung entsiegelt werden.

Gesamtflache: ca. 17.266870 m? Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Pflege und Entwicklung entsprechend den vorgesehenen Gestaltungsmafl3nahmen.

Durchfiihrung der Malnahme: wahrend der StraBenbaumalRnahme

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraBenparzelle: BRD (BundesstraRenverwaltung)

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

BRD (BundesstralRenverwaltung)

00X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

Flachenbedarf: entfallt

Y siehe Vergleichende Gegeniiberstellung von Eingriff und Kompensation
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

Hessen Mobil
StraRen- und Verkehrsmanagement
Eschwege

Bezeichnung der BaumaRnahme:

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem
AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

MARNAHMEN-
VERZEICHNIS

Mafnahmen-Nr. E 6

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

men

Unterlagen-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 6

(V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Nordlich BAB A4-Anschlussstelle Bad Hersfeld

Konflikt-Nr.

Eingriff: ] ausgeglichen

[] ersetzbar

X ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. 9

[ ] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

] nicht ausgleichbar

Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Entwicklungsziel ist die Neuanlage einer naturnahen Gewasserstrecke der Haune.

MaRnahmenbeschreibung

Gewasserrenaturierung der Haune

Zusétzlich Neupflanzung von 57 Einzelbdumen.

Schaffung verzweigter, maandrierender Flussabschnitte mit abgeschnittenen Flussschlingen als Stillgewasser. Aufweitung des Gewas-
serbetts der Maander auf die doppelte Breite des regelprofilierten Haunelaufs. Der ehemalige Haunelauf wird partiell verfiillt und bleibt in
Teilen als "Altarm" erhalten. An einigen Prallhdngen wird die Entwicklung von Steilufern zugelassen. Neben der Erhaltung bestehender
Ufergehdlze findet zusatzlich die Pflanzung standortgerechter Gehélzstrukturen statt.

Die GesamtmafRnahme lasst sich flichenmafig in folgende EinzelmaRnahmen unterteilen:

Neuanlage Gewasserstrecke: ca. 8.000 m?
Schaffung von extensivem Griuinland: ca. 3.100 mz2
Neuanlage Bdschung sowie Entwicklung von Sukzessionsflachen feuchter Standorte: ca. 8.900 mz
Erhalt von uferbegleitenden Gehdlzen im Bestand: ca. 2.700 m2
Gesamtflache: ca. 22.700 m2

Textfortsetzung auf Folgeblatt ~ [X

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

sind keine BaumaRnahmen vorgesehen.

Bedingt durch die gewéssernah verlaufende Gashochdruckleitung bleibt der rechte Uferbereich in seiner jetzigen Form erhalten. Hier

Durchfiihrung der Malinahme: wahrend der StraRenbaumaRnahme

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme:
Lage innerhalb der StraRenparzelle:
zusétzlicher Grunderwerb erforderlich:

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

kiinftiger Eigentiimer:

Stadt Bad Hersfeld

kiinftige Unterhaltung:

XX OO

Stadt Bad Hersfeld

Flachenbedarf: 22.700 m2

Y siehe Vergleichende Gegeniiberstellung von Eingriff und Kompensation
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung: FOLGEBLATT E6
MaRnahmen-Nr.

Hessen Mobil

StraRen- und Verkehrsmanagement .
zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege

Bezeichnung der BaumaRnahme: men

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von 1 Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 6

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MaRhahmenbeschreibung:

Ziel der geplanten Neuanlage des Hauneabschnitts ist es, naturnahe, maandrierende Gewéasserabschnitte mit Verzweigungsstrecken
und abgeschnittenen Flussschlingen als Stillgewésser zu schaffen. Der teilweise in Beton verklammerte Steinsatz der Uferbdschungen
wird entnommen, der derzeitige Gewasserverlauf der Haune teilweise verfullt und in weitlaufigen Maanderschleifen neu trassiert. Die
hierdurch entstehenden zukiinftig nur noch bei Hochwasser durchstrémten Hauneabschnitte werden zu "Altarmen" und Flutmulden. Der

Gewasserverlauf verlangert sich in Folge um etwa 180 m.

Fur das Hochwasserschutzkonzept der Stadt Bad Hersfeld, welches eine Renaturierung der Fulda und der Haune in mehreren Teilab-
schnitten vorsieht, liegt bereits eine Wasserrechtliche Genehmigung der Oberen Wasserbehdrde vor.

In einem Anderungsbescheid zur wasserrechtlichen Genehmigung soll festgehalten werden, dass Hessen Mobil einen Teilabschnitt zur
Renaturierung der Haune von der Stadt Bad Hersfeld Gbernimmt und dass die entsprechende MaRRnahme als Teil der Planfeststellung
des Projektes zur grundhaften Erneuerung der BAB A4 im Abschnitt Bad Hersfeld West vorgesehen ist. Eine eigentumsrechtliche Rege-

lung der benétigten Flachen kdnnte tUber die Planfeststellung erfolgen.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

tralBenbauverwaltung:
_ MARNAHMEN- | wagnanmennr. A7
Hesgen Mobil VERZEICHNIS

StrafRen- und Verkehrsmanagement .
zum Lageplan der landschaftspflegerischen KlaRnah-

Eschwege

BezeichnuRg der BaumaRnahme: men

BAB A 4, Gruhdhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatxfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung/A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-k

Ostlich des Bauabschnitts im Bersjch des Entwésserungsgrabens zur Haune. Nahe AutobahnausfahrtBad Hersfeld West.

Konflikt-Nr. \ /

B6 Bau- und anlagebedingter Verlust/Funktionsverlust von Griinland und Ufer-/Gewasserrahdstrukturen.
Bol  Verlust von Bdden allgemeiner Bedeutung durch Versiegelung.
w2 Verlust von Retentionsflachen im festgesetzten Uberschwemmungsgebiet der Fulda.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwgsser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen Xl ausgeglichen i.v.m. MaRnahmén-Nr. 9 [] nicht ausgleichbar
[ ] ersetzbar [] ersetzbar iV.m. MaRnahmg-Nr.
Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel \ /

Herstellen eines Nahrungsbiotops fur Wiesenbriter und wa;%ung der Auewiesen hinsichtlich feuchteliebender Arten.

MalRRnahmenbeschreibung

Aufwertung des Griinlandes durch Anlage flacher Mdlden

Die bestehende Griinlandflache wird durch das Anlegen ffacher (maschihgnbefahrbarer) Gelandemulden, die im Hochwasserfall als

Flutmulden Retentionsraum schaffen, aufgewertet. Ansagt der Mulden mit standportangepasster Regiosaatgutmischung.

Gesamtgrinlandflache: ca. 11.350 m=. Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchf)}fﬁrung der MalRBhahme \

Fur bestehendes Grinland 2 — 3 malige Mahd pro Jahr, Abtransport des Mahgutes und\Aufgabe der Diingung zur allmahlichen Ausha-

gerung.

Durchfiihrung der MaRnahme: vo%vahrend oder nach der StraRenbaumaRnahme \

Vorgesehene Regelung / \

vorlibergehende Flacheninanspri kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenpafzelle: bisheriger Eigentiimer

kiinftige Unterhaltung:

zusatzlicher Grunderwerb grforderlich:

X OOO

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: bisheriger Eigentmer

Flachenbedarf: ca. 11.350 m2
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. A8 CEF
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 3, 4, 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:
Naturschutzgebiet ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld“ (km 2+000 -2+500) sowie Wald- und Gehdlzbereich westlich der Bahnlinie Frankfurt -

Goéttingen (km 3+550 -3+900).

Konflikt-Nr.

Tl Verlust/Funktionsverlust von Haselmauslebensraum durch Flacheninanspruchnahme im faunistischen Funktionsraum &stlich der
B 62.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen X ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. 9 [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Verbesserung der Lebensraumbedingungen der Haselmaus als Ausgleich fir die im Rahmen der BaumaRRnahmen verursachte Zersto-
rung der Fortpflanzungs- und Ruhestatten der Haselmaus im Eingriffsbereich mithin Wahrung der 6kol. Funktion der Lebensstatten im

raumlich-funktionalen Zusammenhang.

MalRRnahmenbeschreibung

Optimierung von Haselmauslebensraum (CEF)
Kurzfristige Optimierung der maoglichst direkt an den Eingriffsbereich angrenzenden Gehdlzbereiche durch eine kiinstliche Erh6hung des
Quartierangebotes (105 spezielle Haselmaus-Nistkasten, Errichtung von 35 Reisig-Totholz-Laubhaufen).

Umfang ca. 83.550 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt X

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Prifung der Vegetationsbesténde innerhalb der ersten 3 Jahre auf ausreichendes Nahrungsangebot.
Fir mind. 10 Jahre ist eine jahrliche Kontrolle/ Instandhaltung der Haselmaus-Nistkasten und der Reisig-Totholz-Laubhaufen vorgese-

hen.

Durchfiihrung der Malinahme: Vor der StraRenbaumaiRnahme fiir mind. 3 Jahre

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StraRenparzelle: Offentliche Hand

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: kiinftige Unterhaltung:

X OOO

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: StraBenbauverwaltung

Flachenbedarf; 83.550 m?2

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung: A 8 C E F
MaRnahmen-Nr.

Hessen Mobil
StraRen- und Verkehrsmanagement )
zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-
Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 3, 4, 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MaRhahmenbeschreibung:
Als Ergénzung ist eine Entwicklung der Strauchschicht durch die Pflanzung von Beeren und Nusse tragenden Stréauchern vorgesehen.
Im Bereich des sudlichen NSG-Teils erfolgt eine Verbreiterung der Geholzflache durch Pflanzung eines vorgelagerten Streifens (Teile

der MaBnahmenflache A3. werden hier als Teil der CEF-MafRhahme vorgezogen umgesetzt).

Im Bereich nérdlich des zu entsiegelnden Parkplatzes Bingartes erfolgt eine Vernetzung der Gehdlzbereiche durch eine Benjes-

heckenartige Struktur in Verbindung mit einer Strauchpflanzung.

Aufstellung von Wildschutzzaunen gegen Wildverbiss: ca. 340 Ifm.

Pflanzqualitét grundsatzlich mind. verschulter Strauch, 5 Triebe, 100-150 cm; in den zentralen Aufwertungsbereichen werden zur frithzei-
tigen Erfillung der Nahrungsfunktion zu ca. 20 % Pflanzen einer groReren Pflanzqualitét verwendet (Solitar, 3x verpflanzt mit Ballen oder

gleichwertige Containerware).

In den ersten drei Jahren nach der Umsiedlung ist das Nahrungsangebot fur die Haselmaus durch Zufiittern (Aushangen Beeren und
Nisse tragenden Zweigen optimalerweise im Umfeld der Nistkéasten) zu verbessern; damit kann ausgeschlossen werden, dass die CEF-

MaRnahme mit erhohter Dichte und erh6htem Quartierangebot (Nistkasten) ihre Funktion aufgrund Nahrungsmangels einblit. Umfang

und Erforderlichkeit nach regelmaRiger Prifung durch die 6kologische Baubegleitung und nach deren MaRRgabe.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. A9 CEF
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Boschungsabschnitt 6stlich der Bahnlinie Frankfurt - Géttingen/ km 4+000-4+200

Konflikt-Nr.

T2 Verlust/Funktionsverlust von Lebensraum der Zauneidechse an den stidexponierten Béschungen der A 4 im 6stlichen Teil des

Untersuchungsgebietes.
(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen X] ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. 9 [] nicht ausgleichbar

[ ] ersetzbar [ ] ersetzbar i.V.m. MaRnahme-Nr.

Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Da ein grofRer Teil der Fortpflanzungs- und Ruhestétten der Zauneidechse zerstort wird, wird die 6kologische Funktion ohne vorgezoge-

ne Ausgleichs-MaRnahmen (CEF) nicht gewahrt. Entwicklungsziel ist die Schaffung und Optimierung von Ausweichhabitaten.

MalRRnahmenbeschreibung

Optimierung des Lebensraumes fur die Zauneidechse (CEF)

Im raumlichen Zusammenhang der betroffenen Fortpflanzungs- und Ruhestétten wird an der westlich angrenzenden Bdschung der BAB
A 4 ein Ausweichhabitat geschaffen. Die CEF Flachen werden, durch Optimierung bisher allenfalls geringfligig als Habitat geeigneter
Bereiche, durch Entwicklung von strukturreichem mdglichst siidexponiertem Offenland mit Kleingehélzen, Steinhaufen, Gehdlzschnitt-
haufen, Baumstammstiicken, Felsblocken und Gruben mit Blockwerk in ihrer Habitatqualitat aufgewertet.

Umfang: ca. 5 Auflichtungsbereiche a ca. 10x20 m mit jeweils mindestens einer ,Sandlinse” (ca. 1x5 m) und einer ins Erdreich ein-
gebundenen Steinpackung sowie einem Haufen Wurzelstécke/Totholz.

Gesamtflache: ca. 4.270 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Die ausreichende Prognosesicherheit zur Wirksamkeit dieser MaRnahme wird dadurch erreicht, dass zum Einen Restflachen des Habi-
tats angrenzend an die StraRenbdschung erhalten bleiben und zum Anderen ein Uber zwei Jahre gestreckter Umsiedlungsprozess vor-
gesehen ist (siehe V9), in dessen Rahmen die Entwicklung des umgesiedelten Bestandes der Zauneidechse beobachtet wird. Ein zu-

satzliches Monitoring ist daher nicht erforderlich.

Durchfiihrung der MaRhahme: mind. 2 Jahre vor dem Eingriff

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kinftiger Eigentimer: bisheriger Eigentimer

Lage innerhalb der StraRenparzelle: kiinftige Unterhaltung: bisheriger Eigentimer

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: Flachenbedarf: ca. 4.270 m2

X O X O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StraRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- Mafnahmen-Nr. Alo
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StraRen- und Verkehrsmanagement .

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 5

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Boschungsabschnitt westlich der Bahnlinie Fulda Frankfurt - Géttingen/ km 3+600-3+900

Konflikt-Nr.

T2 Verlust/Funktionsverlust von Lebensraum der Zauneidechse an den siidexponierten Béschungen der A 4 im o&stlichen Teil des
Untersuchungsgebietes.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: [] ausgeglichen X ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. 9 [] nicht ausgleichbar

[] ersetzbar [] ersetzbar i.vV.m. MaRnahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Zur vollstdndigen Kompensation des Habitatverlustes wird neben den vorgezogenen Ausgleichs-MaRnahmen (CEF) zusatzlicher Habi-

tatraum fur die Zauneidechsen geschaffen.

MaRnahmenbeschreibung

Schaffung von zuséatzlichem Lebensraum fur die Zauneidechse

Im raumlichen Zusammenhang der betroffenen Fortpflanzungs- und Ruhestatten wird an der dstlich angrenzenden Béschung der BAB A
4 Lebensraum fiir die Zauneidechse mit nachtraglicher Wirksamkeit geschaffen. Dabei werden in Kombination mit der Durchfiihrung der
MaRnahme G/Al Habitatoptimierungen fiir die Zauneidechse in Form einer lockereren Gebuschpflanzung vorgenommen. Umfang ca. 5
Auflichtungsbereiche.

Gesamtflache: ca. 3.000 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt  []

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBRnahme

Die ausreichende Prognosesicherheit zur Wirksamkeit dieser Manahme wird dadurch erreicht, dass Restflachen des Habitats angren-

zend an die StraBenbdschung erhalten bleiben.

Durchfiihrung der MaBnahme: im Rahmen der Durchfiihrung der MalRnahme G/Al wahrend der StraRenbaumalnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer:

Lage innerhalb der StralRenparzelle: bisheriger Eigenttimer

zusétzlicher Grunderwerb erforderlich: kinftige Unterhaltung:

bisheriger Eigentimer

X OX O

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:
Flachenbedarf: ca. 3.000 m?
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

\ /

StraBenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. Ell
Hessen Wobil

VERZEICHNIS
StralBen- uRd Verkehrsmanagement ;

zum Lageplan der landschaftspflegerisghen MafRnah-

Eschwege
Bezeichnung dex BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafe Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrgtreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 7
AD Kirchheim und AS Wilgeck/Obersuhl,
Abschnitt Bad Hersfeld West 3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Gemarkung Bad Hersfeld; Flst. 21/17

Konflikt-Nr. \ /

B3 Anlage- und baubedingter Funktions¥erlust von feuchten Rohrichtbestanden/Verlghdungszonen und Hochstauden im NSG ,Alte
Fulda bei Bad Hersfeld“.

B4 Verlust/Funktionsverlust von Griinland im NSG ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld*

B6 Bau- und anlagebedingter Verlust/Funktionsvexjust von Griinland und Ufer-/Gewasserrandstrukturen.

Bol Verlust von Bdden allgemeiner Bedeutung durchersiegelung.

w1 Verlust/Beeintrachtigung von Infiltrationsflachen mit utung fur die Grundwasserneubildung.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo w = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: ] ausgeglichen X ausgeglichen i.vV.m/MaRnahmen-Nr. Y ] nicht ausgleichbar

D ersetzbar Y siehe Vergleichende GegenijfersteMyng von Eingriff und Kompensation
[] ersetzbari.V,
Begriindung der MaRnahme/Entwicklungsziel / \

Okologische Aufwertung und Entwicklung von LebensrZumen fiir FFH-Arten. \
MalRRnahmenbeschreibung / \

Griunlandextensivierung, Herstellung wegthselfeuchter Gelandemulden sdwie einer Grabentasche

Die vorhandene intensive Grunlandnutzung wird zugunsten einer extensiven Nutzung aufgegeben (zweischiurige Mahd, keine Diingung).

Gesamtflache: ca. 33.530 m2; Mulge und Grabentasche inkl. ruderalem Saum ca. 10.520 m2; Entwicklung Weidengebiisch ca. 1.560
TeXxtfortsetzung auf Folgeblatt  [X]

Hinweise zur Perge/Zeitpupk/t der Durchfiihrung der Malinahme

Das bestehende Griinland wiyl durch 2 malige Mahd pro Jahr, Abtransport des Mahgutes und Aufgabe der Dingung allmé&hlich ausge-

hagert. Die Senkenbereiché werden alle 2-3 Jahre Ende September geméht; das Méahgut beseitigt. Langfrisig Ruckschnitt des Weiden-

gebuschs nach Erfordepnis, um ein Einwachsen in die benachbarten Flachen zu unterbinden.

Durchfiuhrung dg/MaBnahme: Wahrend der StraRenbaumalnahme \
Vorgeseheney(egelung \

vorubergehentle Flacheninanspruchnahme:

kinftiger Eigentimer: BRD (BundesstraRenverwaltun

kiinftige Unterhaltung: BRD (BundesstraRenverwaltung)

Flachenbedarf:

XOOO

33.530 m2

\
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Sw@alenbauverwaltung: FOLGEBLATT MaRnah N Ell

Hessen Mobil

StraBens und Verkehrsmanagement ;
zum Lageplan der landschaftspflegerischey MaRnah-

Bezeichnung\der BaumaRnahme: men

BAB A 4, Grundgafte Erneuerung mit Anbau von 1 Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 7
AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltydg, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MaRnahmenbsschreibung:

Es ist auf eine ,maschinenbefahrbaxe” Ausrundung der Mulden zu achten (Pflege); es ist vorgeseherny die Bodenverwertung im Zusam-

menhang mit der Ausbaumalinahme dyrchzufiihren. Diese Flachen werden mit dem Ziel Seggen/Réhrichtbestande der gelenkten Suk-

zession Uberlassen. Randbereiche um did Mulden werden zur Arrondierung der intensiver zu pflegenden Wiesenflachen im Zusammen-

hang gemaR Plandarstellung im Zuge der Bearbeitung der Mulden mitgepflegt. Hier wird sigh ein ruderaler Wiesensaum entwickeln. In

zwei weiteren an die Mulden angrenzenden Bergichen erfolgt die Entwicklung von Weidghgebiischen durch Sukzession.

Die Materialabfuhr im Zuge der Erdarbeiten hat Ub&y sog. , Trackway-Panels* oder glgich wirksame druckverteilende Mittel und nur bei

geeigneter Witterung zu erfolgen, um das bestehende\Griinland im Befahrungsbeygich zu erhalten und Bodenverdichtungen soweit als

mdglich zu vermeiden.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralBenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. A 12
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralBen- und Verkehrsmanagement ;

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Gemarkung Asbach; Flur 4,FIst 20/3

Konflikt-Nr.

B1 Verlust/Funktionsverlust von Gehdlzbestanden trockener bis frischer Standorte entlang der BAB A 4.
Bol Verlust von Bdden allgemeiner Bedeutung durch Versiegelung.

w1 Verlust/Beeintrachtigung von Infiltrationsflachen mit allgemeiner Bedeutung fiir die Grundwasserneubildung.

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: ] ausgeglichen X ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. Y ] nicht ausgleichbar

Y siehe Vergleichende Gegentiberstellung von Eingriff und Kompensation
[] ersetzbar 9 9 9 9 P

|:| ersetzbar i.V.m. Mal3hahme-Nr.

Begrindung der MaRnahme/Entwicklungsziel

Ersatz von Waldflachen

MalRRnahmenbeschreibung

Waldentwicklung durch Sukzession

Sukzession mit Entwicklungsziel Wald auf Teilflachen des Flurstiicks, die nicht bereits als Wald einzustufen sind. Aufwertung durch
randliche Pflanzung von frichtetragenden Strauchern sowie truppweise Pflanzung von Wildkirsche und Vogelbeere im Inneren. Randlich
ferner Pflanzung zweier bei km 2+700 auszugrabender Wurzelstécke von Wei3dornen. Detailfestlegung im Zuge der Ausfuhrungspla-

nung und in Abstimmung mit der Forst- und Naturschutzbehorde.

Flache ca.:  10.470 m2 Textfortsetzung auf Folgeblatt ~ [X]

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Schutz der truppweisen Pflanzungen vor Wildverbiss durch Einzelbaumschutz; Zuriickdrangen der Konkurrenzvegetation in Pflanzberei-

chen nach Erfordernis.

Durchfiihrung der MaRhahme: wahrend der StraBenbaumalRnahme

Vorgesehene Regelung

vorlibergehende Flacheninanspruchnahme: kiunftiger Eigentimer: BRD (Bundesstral3enverwaltung)

Lage innerhalb der StraRBenparzelle: kinftige Unterhaltung: BRD (Bundesstral3enverwaltung)

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: Flachenbedarf:

OO0

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: 10.470 m2

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralBenbauverwaltung:
MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. A13
Hessen Mobil
VERZEICHNIS
StralBen- und Verkehrsmanagement ;
zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-
Eschwege

Bezeichnung der BaumaRnahme:

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem
AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

men

Unterlagen-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 1b

(V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MaBnahme/Bau-km:

Gemarkung Bad Hersfeld; Flur 18 Flst. 27/21; 0+750 sudlich der Trasse

Konflikt-Nr.

B3 Anlage- und baubedingter Funktionsverlust von feuchten Réhrichtbestanden/Verlandungszonen und Hochstauden im NSG ,Alte

Fulda bei Bad Hersfeld".

B6 Bau- und anlagebedingter Verlust/Funktionsverlust von Griinland und Ufer-/Gewasserrandstrukturen.

B8 Anlagebedingter Verlust eines Phalaris-Rohrichts

T4 Verlust/Funktionsverlust durch Flacheninanspruchnahme im faunistischen Funktionsraum ,Fuldaaue sudlich von Bad Hersfeld*
L1 Vorubergehende Beeintrachtigung der Erholungsnutzung im Naherholungsraum der Fuldaaue

Bol Verlust von Bdden allgemeiner Bedeutung durch Versiegelung.

W 2 Verlust von Retentionsflachen im festgesetzten Uberschwemmungsgebiet der Fulda

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: ] ausgeglichen = ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. 1 ] nicht ausgleichbar

Y siehe Vergleichende Gegeniiberstellung von Eingriff und Kompensation

[] ersetzbar
|:| ersetzbar i.V.m. Mallhahme-Nr.

Begriindung der MalRinahme/Entwicklungsziel

Okologische Aufwertung und Entwicklung von Lebensraumen fiir FFH-Arten.

MaRRnahmenbeschreibung

Grinlandextensivierung, Herstellung eines Timpels/einer Senke mit ausgedehnter Wechselwasserzone

Oberhalb des geplanten Grabens wird eine Senke (Tiefe bis ca. 50 cm) mit Uberlauf zum Graben hin hergestellt.

Gesamtflache: ca. 1.920 m2; Tumpel/Senke ca. 880 m2 (davon ca. 80 m2 offene Wasserflache), Extensivgriinland ca. 1.040 m2
Textfortsetzung auf Folgeblatt

X

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MaBnahme

Das bestehende Griinland wird durch 2 malige Mahd pro Jahr, Abtransport des Mahgutes und Aufgabe der Dungung allméahlich ausge-
hagert. Die Senkenbereiche/Wechselwasserzone werden bei entsprechend trockener Witterung alle 2-3 Jahre Ende September gemaht,

das Mahgut beseitigt.

Durchfiihrung der MaRnahme: Im Zuge der vorbereitenden MaRnahmen zu den StraRenbauarbeiten (Verlegung Wirtschaftsweg

und Anlage benachbarter Entwasserungsgraben.

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer: BRD (Bundesstralenverwaltung)

Lage innerhalb der StraRenparzelle: kinftige Unterhaltung: BRD (Bundesstraenverwaltung)

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: Flachenbedarf:

O X OO

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: Ca. 1.900 m?

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. A13
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralBen- und Verkehrsmanagement ;

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 1b

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MaRBnahmenbeschreibung:

Die Senke wird so ausgeformt, dass eine ausgedehnte Wechselwasserzone entsteht. Ziel ist ein nur episodisch austrocknender Dauer-
stau mit Ubergang zu ausgedehntem Réhricht.

Umgebend wird die vorhandene intensive Griinlandnutzung zugunsten einer extensiven Nutzung aufgegeben (zweischirige Mahd, keine
Diingung). Im Bereich der zwischenzeitlichen Nutzung als BE-Flache wird eine extensive Griinlandnutzung etabliert.

Es ist auf eine ,maschinenbefahrbare” Ausrundung der Senke zu achten (Pflege); es ist vorgesehen, die Bodenverwertung im Zusam-
menhang mit der Ausbaumafnahme durchzufuihren.

Flachengleiche Anpassungen der Geometrien an das Relief im Zuge der Ausfiihrungsplanung sind ausdriicklich méglich.

Hinweis: Eine Befestigung des Uberlaufs zum 6stlich angrenzenden Graben ist voraussichtlich erforderlich, weil in diesem Bereich nicht
der Becherbach sondern die MaRnahmenflache im Taltiefsten verlauft. Verlasst der Becherbach bei Hochwasserereignissen sein Bett

und durchflieRt die MaRnahmenflache, wiirde der Uberlaufbereich aberodiert. Details sind im Zuge der Ausfiihrungsplanung festzulegen.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralBenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. E 14
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralBen- und Verkehrsmanagement ;

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 7a

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MalRnahme/Bau-km: Gemarkung Asbach, Flur 5, Flurst. 95/2

Konflikt-Nr.
B1 Verlust/Funktionsverlust von Gehdlzbestanden trockener bis frischer Standorte entlang der A 4
B3 Anlage- und baubedingter Funktionsverlust von feuchten Réhrichtbestanden/Verlandungszonen und Hochstauden im NSG ,Alte

Fulda bei Bad Hersfeld
B4 Verlust/Funktionsverlust von Griinland im NSG ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld".

T4 Verlust/Funktionsverlust durch Flacheninanspruchnahme im faunistischen Funktionsraum ,Fuldaaue sudlich von Bad Hersfeld®
L1 Vorubergehende Beeintrachtigung der Erholungsnutzung im Naherholungsraum der Fuldaaue
Bol  Verlust von Béden allgemeiner Bedeutung durch Versiegelung.
K1 Verlust/Funktionsverlust von Gehdlzstrukturen mit sehr hoher und hoher Bedeutung fiir die lufthygienische Ausgleichsfunktion
(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftshild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)
Eingriff: ] ausgeglichen X ausgeglichen i.vV.m. MaRnahmen-Nr. 9 ] nicht ausgleichbar
Yo ) ; - )
D ersetzbar siehe Vergleichende Gegeniiberstellung von Eingriff und Kompensation

|:| ersetzbar i.V.m. Mal3hahme-Nr.

Begrindung der MalRnahme/Entwicklungsziel

Okologische Aufwertung und Entwicklung von Lebensraumen fir FFH-Arten.

MaRnahmenbeschreibung

Herstellung von Mulden zur Etablierung von Schilf-/R6hrichtbestdnden sowie Entwicklung von extensiven Grin-
lands@aumen
In der aufgrund Hangzugwasserszutritts zur zeitweiligen Vernassung neigenden Flache werden zwei Senken zur Herstellung dauerhaft

sumpfiger Bereiche und zur Etablierung von Rohrichtbestédnden angelegt.

Gesamtflache: ca. 8.770 m2; davon ca. 300 m2 ohne Anderung der Flachennutzung; Mulde ca. 3.940 m2; Entwicklung Weiden-
gebisch ca. 1.170 m?; Grunlandextensivierung ca. 3.360 m2

Textfortsetzung auf Folgeblatt ~ [X]

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfuhrung der MaBnahme

Die Senkenbereiche werden bei entsprechend trockener Witterung alle 1-3 Jahre Ende September geméaht. Die umgebenden Grunland-
flachen im selben Zuge gepflegt, wobei hier jedoch zuséatzliche Schnitte méglich und erwiinscht sind (witterungsabhangig bis zu insg. 2
Schnitte je Jahr). Das Mahgut ist abzutragen. Es findet keine Diingung statt. Das Weidengebiisch kann im tblichen Turnus von 10 — 30
Jahren abschnittsweise auf den Stock gesetzt werden.

Hinweis: Die Zuwegung auf die Flache kann nur tber die benachbarten Griinlandflachen erfolgen.

Durchfihrung der MaRnahme: Maéglichst bereits im Zuge der vorbereitenden MaRnahmen zu den StraRenbauarbeiten , um friihzei-

tig die Funktion des im Zuge der Bauarbeiten verloren gehenden Réhrichts zu ersetzen.

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kunftiger Eigentimer: Bisheriger (LLH Eichhof)

Lage innerhalb der StraBenparzelle: kunftige Unterhaltung: BRD (Bundesstraenverwaltung)

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: Flachenbedarf: Ca. 8.770 m2

X OOO

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung:

N
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralRenbauverwaltung:

Hessen Mobil
StralBen- und Verkehrsmanagement
Eschwege

Bezeichnung der BaumaRnahme:

BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem
AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)

MARNAHMEN-
VERZEICHNIS

MafRnahmen-Nr. E 14

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

men

Unterlagen-Nr.: 9.2

Blatt-Nr.: 7a

(V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MalRnahmenbeschreibung:

Die Abgrabungsflache ist dabei so auszunivellieren und ggf. ein ,Uberlauf‘ zu einem der bestehenden Grében zu schaffen, dass aus-

dauernde offene Wasserflachen vermieden werden (aufgrund der Nahe zur B 62). Es ist auf eine ,maschinenbefahrbare” Ausrundung

der Senke zu achten (Pflege); es ist vorgesehen, die Bodenverwertung im Zusammenhang mit der AusbaumafRnahme durchzufihren.

Die Materialabfuhr im Zuge der Erdarbeiten hat Uber sog. ,Trackway-Panels* oder gleich wirksame druckverteilende Mittel und nur bei

geeigneter Witterung zu erfolgen, um das bestehende Grinland im Befahrungsbereich zu erhalten und Bodenverdichtungen soweit als

maoglich zu vermeiden.

Zur Abschirmung der B 62 werden angrenzend an die ,Nassflachen Weidengebilische durch Sukzession entwickelt.

Auf der verbleibenden Flache Extensivierung des Grunlands.

Flachengleiche Anpassungen der Geometrien an das Relief im Zuge der Ausfiihrungsplanung sind ausdriicklich méglich.

Weitere Details sind im Zuge der Ausfiihrungsplanung festzulegen.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralBenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. E 15
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralBen- und Verkehrsmanagement ;

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 8

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Lage der MalRnahme/Bau-km:
Stadt und Gemarkung Bad Hersfeld, Flur 18 Flurst. 11/2

Konflikt-Nr.

B3 Anlage- und baubedingter Funktionsverlust von feuchten Réhrichtbestanden/Verlandungszonen und Hochstauden im NSG ,Alte
Fulda bei Bad Hersfeld".
B4 Verlust/Funktionsverlust von Griinland im NSG ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld”.

B6 Bau- und anlagebedingter Verlust/Funktionsverlust von Griinland und Ufer-/Gewasserrandstrukturen.

B8 Anlagebedingter Verlust eines Phalaris-Rohrichts

T4 Verlust/Funktionsverlust durch Flacheninanspruchnahme im faunistischen Funktionsraum ,Fuldaaue sudlich von Bad Hersfeld®
L1 Vorlibergehende Beeintrachtigung der Erholungsnutzung im Naherholungsraum der Fuldaaue

Bol Verlust von Bdden allgemeiner Bedeutung durch Versiegelung.
W 2 Verlust von Retentionsflachen im festgesetzten Uberschwemmungsgebiet der Fulda

(B = Biotope/Pflanzen, T = Tiere, L = Landschaftsbild/Erholungswert, Bo = Boden, Gw = Grundwasser, Ow = Oberflachenwasser, K = Klima/Luft)

Eingriff: ] ausgeglichen = ausgeglichen i.V.m. MaRnahmen-Nr. 1 ] nicht ausgleichbar

Y siehe Vergleichende Gegeniiberstellung von Eingriff und Kompensation

[ ] ersetzbar

|:| ersetzbar i.V.m. Mal3nhahme-Nr.

Begriindung der MalRinahme/Entwicklungsziel

Okologische Aufwertung und Entwicklung von Lebensraumen fir FFH-Arten.

MaRRnahmenbeschreibung

Herstellung einer langgestreckten Senke, Extensivierung des umgebenden Grinlandes
In der Flache wird eine Senken zur Herstellung dauerhaft sumpfiger Bereiche, Tumpeln und zur Etablierung von Rohrichtbesténden
angelegt. Die Abgrabung ist dazu bis in den Bereich des mittleren Grundwasserstandes teils darunter auszufiihren.

Gesamtflache: ca. 8.090 m2; Mulde. 4.630 m2; Grunlandextensivierung ca. 2.850 m2, Aufwertung angrenzender Waldrand: 610 m2

Textfortsetzung auf Folgeblatt ~ [X]

Hinweise zur Pflege/Zeitpunkt der Durchfihrung der MalRinahme

Die Senkenbereiche oberhalb des Dauerstaus werden bei entsprechend trockener Witterung alle 1-3 Jahre Ende September gemaht.
Die umgebenden Griinlandflachen im selben Zuge gepflegt, wobei hier jedoch zusatzliche Schnitte erforderlich sind (witterungsabhangig

insg. 1 bis 2 Schnitte je Jahr). Das Mahgut ist abzutragen. Es findet keine Diingung statt.

Durchfiihrung der MaRnhahme:

Wahrend oder unmittelbar nach Abschluss der Baumaf3nehmen.

Vorgesehene Regelung

vorubergehende Flacheninanspruchnahme: kiunftiger Eigentimer: Bisheriger (LLH Eichhof)

Lage innerhalb der StraBenparzelle: kinftige Unterhaltung: BRD (Bundesstral3enverwaltung)

zusatzlicher Grunderwerb erforderlich: Flachenbedarf:

X OOO

Nutzungsbeschrankung mit dinglicher Sicherung: Ca. 8.090 m?
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD
Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA)
Landschaftspflegerische MaBhahmen

StralRenbauverwaltung:

MABNAHMEN- MafRnahmen-Nr. E 15
Hessen Mobil

VERZEICHNIS
StralBen- und Verkehrsmanagement ;

zum Lageplan der landschaftspflegerischen MaRnah-

Eschwege
Bezeichnung der BaumaRRnahme: men
BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Unterlagen-Nr.: 9.2
Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem Blatt-Nr.: 8

AD Kirchheim und AS Wildeck/Obersuhl,

Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) (V = Vermeidung, G = Gestaltung, A = Ausgleich, E = Ersatz)

Fortsetzung MaRBnahmenbeschreibung:

Es ist auf eine ,maschinenbefahrbare” Ausrundung der Senkenrander zu achten (Pflege). Da sich schlecht prognostizieren lasst, wie sich
der Wasserstand in der Senke einstellen wird, ausgehend von dem mit dem Pegel der Fulda korrespondierendem Grundwasserstand
und Hangzugwasser, sind ggf. Detailfestiegungen noch im Zuge der Bauausfiihrung vorzunehmen. Auf der verbleibenden Flache Exten-
sivierung des Griinlands. Der angrenzende Waldtrauf innerhalb des MalRnahmenflurstiicks wird durch Anlage von Wurzel-
stock/Holzhaufen zusatzlich aufgewertet.

Flachengleiche Anpassungen der Geometrien an das Relief im Zuge der Ausfiihrungsplanung sind ausdriicklich moglich.

Um den mit der Mal3nahme verbundenen Erdmassentransport tiber die vorhandene, steile Zuwegung (Waldweg, geschottert) abwickeln
zu konnen, ist es erforderlich, den steilen, an die MaRnahmenflache angrenzenden Teil vom knapp 130 m Lange in Asphaltbauweise zu
befestigen. Diese Befestigung ist temporar; der Weg wird nach Ende der Manahmenumsetzung wieder zum Schotterweg riickgebaut;
dieser Sachverhalt ist daher nicht bilanzierungsrelevant.

Weitere Details sind im Zuge der Ausfiihrungsplanung festzulegen.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

1.4 Vergleichende Gegeniberstellung von Eingriff und Kompensation

Konflikte MaRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm2
bedingt bedingt bedingt
Anlage-, bau- und betriebsbedingte Konflikte fur das Naturgut Pflanzen / Biotope
B1 Bauanfang | Verlust/Funktionsverlust von  Gehdlzbestéanden 25.030 - 11433 | G/AL Bauanfang Landschaftliche ~Einbindung 41.300 Wiederherstellung der durch den
bis Bauende | trockener bis frischer Standorte entlang der BAB A 4. 26.950 11.280 bis Bauende der Autobahntrasse durch 34.560 Ausbau entfemnten Biotopstruktu-
(Hier enthalten alle Geholze, auch Baumgruppen, | Versiegelung Gehdlzpflanzungen auf den ren, dadurch visuelle Abschirmung
Wald, Auen- und Ufergehdlze auf3er der unter B2 Bdschungen und Rekultivie- und landschaftliche Einbindung der
genannten) 28150 rungsfidchen. stark befahrenen Trasse sowie
35.260 Schaffung von Bereichen mit
Umwandiung erhthter Bedeutung fir die lufthy-
gienische Ausgleichsfunktion.
E6 Nordlich BAB A4- | Neupflanzung von Einzel- 57 St
Anschlussstelle | baumen. alom=
Bad Hersfeld 570 m?
G3 Bau-km Pflanzung von Einzelbdu- | ca. 438100 | Landschaftiche Einbindung der
1-200 bis 1+300 | men St BAB A4 sowie Ersatz von tras-
2+800 bis 3+110 al0m?= | sennahen Geholzstrukturen.
3+900 bis 3+970 1.26000 m?
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
A3 2+000 bis 2+500 | Aufferstung-une-Entwicklung |  anzurechnen: | Aufwertung des stidlichen Teilbe-
eines Auwaldes (...) 20 reichs des NSG durch VergroRe-
6.500 rung der Bereiche mit typischen
Biotopen  der  Auelandschatt,
Ausdehnung des faunistischen
Funktionsraumes zwischen NSG
und Fulda zur Verstarkung des
Korridors , Fuldabriicke”.
Ell | Gem-BadHers- | (.) Entwicklung von Wei- 1.560 Ersaz von Geholzstrukturen;
feld:-Flst-21/47 | dengebuschen durch Suk- Einbindung der Grabenta-
El4 Gemarkung zession 1.170 schen/Gelandemulden
Asbach, Flur 5,
Flurst. 95/2
A12 0-100 bis 0+250 | Waldentwicklung durch 10.470 Ersatz von Waldflachen
Sukzession; Aufwertung
durch randliche Pflanzung
V2 Bauanfang bis | Wiederherstellung von 2.560 Wiederherstellung von Geholzbe-
Bauende Gehdlzbestéanden im Bereich standen
der BE-Flachen
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung

Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm2
bedingt bedingt bedingt
(vgl. Erfauterung zur Malnahme in der
an die Gegentiberstellung folgenden
Zusammenfassung )
ABH£ED
62.210 11.280 56.830
B2 0+600-0+750; | Anlage- und baubedingter Funktionsverlust von 250 - 2440 A3 Bau-km Aufforstung-und Entwicklung |  anzurechnen | Aufwertung des sidlichen Teilbe-
2+000-2.090; | Auwald und Gehdlzbestanden feuchter bis nasser 180 2110 2+000 bis 2+500 | eines Auwaldes(...) 7.000 reichs des NSG durch VergroRe-
2+270-2+550 | Standorte im NSG ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld” und [  versiegelung 4.300 rung der Bereiche mit typischen
am Becherbach . Biotopen der  Auelandschatt,
3.550 Ausdehnung des faunistischen
1.970 Funktionsraumes zwischen NSG
Unwandiung und Fulda zur Verstarkung des
Korridors , Fuldabriicke”.
2.150 2.110 4.300
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
B3 2+000-2+350 | Anlage- und baubedingter Funktionsverlust von 40 - 130 A3 Bau-km (...) Herstellung einer Senke |  anzurechnen | Aufwertung des siidlichen Teilbe-
2+550 feuchten Rohrichtbestanden/Verlandungszonen und |  Versiegelung 260 2+000 bis 2+500 | mit Anbindung an den Altarm 5.200 reichs des NSG durch VergroRRe-
Hochstauden im NSG ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld". zwischenNSG | durch Oberbodenabtrag zur 3.200 rung der Bereiche mit typischen
230 und Fulda, sukzessiven  Entwicklung |  (Teibereich | Biotopen  der  Auelandschaft,
Unwandiung stdichBABA4 | von feuchteliebenden Bio-| sukeesson | Ausdehnung des faunistischen
topstrukturen. mit Ziel Funktionsraumes zwischen NSG
Hochstaudenfiur/ | und Fulda zur Verstarkung des
Rohricht) Korridors ,Fuldabriicke".
; ’ g rectnen | Fupii N
el £ 650 ' )
) ) i i PP
Okelogische—Aufwertung—und
E1l | Gem. BadHers- | (-)-In—derHache werden | amecherbar | Entwicklung—von—Lebensrau-
eine—Grabentasche” (Tiefe |  (Muldenfiache)
€a-50em)-hergestelt Okologische Aufwertung und
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung

Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
Entwicklung von Lebensréu-
men fur FFH-Arten.
Al13 | Gemarkung Bad | Herstellung eines Tumpels/ 880 S.0.
Hersfeld,Flur 18 | einer Senke mit ausgedehn- (Senke)
Flst. 27/21 ter Wechselwasserzone
El4 Gemarkung Herstellung Mulde 3.940 S.0.
Asbach, Flur 5, (Mulde)
Flurst. 95/2
E15 Stadt und Ge- | Herstellung einer langge- 4,630 S.0.
markung Bad | streckten Senke (Senke)
Hersfeld, Flur 18
Flurst. 11/2
270 =0 £2E50
260 L0200
12.650
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
B4 2+090-2+290 | Verlust/Funktionsverlust von ruderalem Griinland im 80 - 970 AES Bau-km Entwicklung—von—Extensiv- | anzurechnen | Aufwertung—des—faunistischen
NSG ,Alte Fulda bei Bad Hersfeld". Versiegelung 2+460-his-2+540 | grtinland: 3950 Funlktionsraumes—am-NSGhnérd-
2220 lich-der BAB-A-4-und-Entwickiung
Unwandiung von-Lebensraumen-fur FFH-Arten
(ruderale _
reberMulden)
400
. .
Grabentasche © H%Wa’ge*‘e S
El4 Gemarkung Extensivierung des Grin- 3.370 Okologische ~ Aufwertung  und
Asbach, Flur 5, [ lands Entwicklung von Lebensrdumen
Flurst. 95/2 fur FFH-Arten.
2.300 970 3.950
3.360
3.370
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MaRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
B5 Bau-km Verlust von Einzelbdumen 1st - 7St G3 Bau-km Teimenge 118 St Landschaftiche Einbindung der
0+900; (incl. bedeutsamer Weil3domstraucher) 0+300 his 4+000 | Pflanzung von Einzelbau- 16 St Trasse sowie Ersatz trassennaher
2+510-2+530; men. 1.180m° | Gehélzstrukturen.
2+690-2+770; 160 m?
2+850, Al12 0-100 bis 0+250 | Waldentwicklung (...); Pflan- 2 St Erhaltung der WeiRdorme durch
3+680-3+980; zung bei km 2+700 auszu- Verpflanzung der Wurzelsttcke
4+150-4+220 grabender Wurzelstécke von
Wei3domen.
B6 0+700-0+820; | Bau- und anlagebedingter Verlust/Funktionsverlust 16.970 - 16829 | E6 Nordiich BAB Ad4- | Gewasserrenaturierung der | anzuechnen | Schaffung von extensivem Griin-
1+130-1+270; | von weiteren Grinland und Ufer/ Gewasserrand- 8.880 20.140 Anschlussstelle Haune; Schaffung verzweig- 20.000 land: ca. 3.100 m?2
1+650-1+800; | strukturen. Versiegelung Bad Hersfeld ter, maandrierender Fluss- Neuanlage von Bdschungen
2+650-2+850; | (auf3er Neueinsaaten, incl. Grinlandfléchen der abschnitte mit abgeschnitte- sowie Entwicklung von Sukzessi-
3+200-3+450; | Industrie- und Gewerbegebiete) 14.540 nen  Flussschliingen als onsflachen feuchter Standorte.
3+880 his Unwandlung Stillgewésser. ca. 8.900 m?
Anschluss E11 Gem.—BadHers- | Grilnlandextensivierung; anzurechren | Okologische—Aufwertung—und
Haune feld;-Flst-21/17 Herstellung—weehselfeuchter 21040 Entwicklung—von—Lebensrau-
Gelandemulden-sowie-einer men-fir FFH-Arten.
Grabentasche
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
Al13 Gemarkung Bad | Griinlandextensivierung 1.040 Okologische Aufwertung und
Hersfeld,Flur 18 Entwicklung von Lebensrau-
Flst. 27/21 men flr FFH-Arten.
E15 Stadt und Ge- | Extensivierung des Grin- 2.850
markung Bad | lands
Hersfeld, Flur 18
Flurst. 11/2
V2 Bauanfang  bis | Wiederherstellung der| @@redmen | wiederherstellung der vorhe-
Bauende vorherigen Flachennutzung 20.000 rigen Flachennutzung
(vgl. Eauterung zur Ma3nahme in der
an die Gegentiberstellung folgenden
Zusammenfassung )
o A g ' e Wi . "
telicbendetren
Entw
23.420 20.140 Haune-Nahe 61.040
Autobahnausfahnt 43.890
BadHersfeld West
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
B7 14270 Bau - und anlagebedingter Verlust von 180 - 150 G3 Flst. 29/7, Flur 18 Pflanzung - von - Einzelbdu- 11 St Ersaiz von Streuobstwiesenfla-
men wird in diesem Bereich
Streuobstwiesenflachen (ca. 4 Gem. Bad Hersfeld | mit Obstbaumen ausgefiihrt chen
Baume)
B8 Bau-kmca. | Verlust eines Phalaris-Réhrichts 1.260 A3 Bau-km (...) Herstellung einer Senke |  anzurecnen | Aufwertung des stidlichen Teilbe-
3+900— 2+000 bis 2+500 | zur Verbindung der Altarme 2.000 reichs des NSG durch VergroR3e-
Bauende durch  Bodenabtrag  zur rung der Bereiche mit typischen
(sudlich der sukzessiven Entwicklung Biotopen der  Auelandschatt,
Trasse) von feuchteliebenden Bio- Ausdehnung des faunistischen
topstrukturen und Gewas- Funktionsraumes zwischen NSG
sem. und Fulda zur Verstarkung des
Korridors ,Fuldabriicke".
lem Saum Teirengedes
o
2. Plananderung 58b Emch+Berger GmbH




BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?

bedingt bedingt bedingt

Al13 Gemarkung Bad | Griinlandextensivierung 1.040 Okologische Aufwertung und
Hersfeld,Flur 18 Entwicklung von Lebensrau-
Flst. 27/21 men fur FFH-Arten.
E15 Stadt und Ge- | Extensivierung des Grin- 2.850 (emeut anrechenbar, da Konfik B8 eine
markung Bad lands Teimenge des Konfiiks B6 ist)

Hersfeld, Flur 18

Flurst. 11/2 12.520
1.260 5.890
Anlage-, bau- und betriebsbedingte Konflikte fiir das Naturgut Tiere
T1 | 1+750-2+550; | Verlust/Funktionsveriust von Haselmauslebensraum 8.830 - 6:300 A8 Bau-km Optimierung  von  Hasel-| 83550 | Verbesserung der Lebensraum-
3+180- | durch Flicheninanspruchnahme im faunistischen | Versiegelung 6500 | CEF | 2+000 bis 2+500; | mauslebensraum (CEF) 83350 | bedingungen der Haselmaus als
4+000 | Funktionsraum éstich der B 62. 13.350 p——— 3+550 bis 3+900 Ausgleich fiir die im Rahmen der
U Baumaf3nahmen verursachte
imwandiung
Zerstorung der Fortpflanzungs-
und Ruhestétten der Haselmaus
22.180 6.300 83.550
im Eingriffsbereich.
6.500 83.350
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
T2 3+550-3+900 | Verlust/Funktionsverlust von Lebensraum der Zau- 3.290 - 1520 A9 4+000 bis 4+200 | Optimierung des Lebens- 4.270 Vorgezogene  Schaffung und
neidechse an den stidexponierten Boschungen der |  Umwandiung CEF raumes fir de Zau- Optimierung von Ausweichhabitat
A4im ostlichen Teil des Untersuchungsgebiets. neidechse (CEF). fur die Zauneidechse.
A10 | 3+600 bis 3+900 | Entwicklung von Eidechsen- 3.000 Nachtréglich  wirksame Gestal-
lebensraum tungsmalinahme in Form der
Entwickiung von  Eidechsenle-
bensraum auf den Béschungsfla-
chen der BAB A4 durch Ent
busehungsmafinahmen  aufgelo-
ckerte  Strauchpflanzung nach
Abschluss der Bauarbeiten .
3.290 1.520 7.270
T3 Bauanfang | Verlust/ Funktionsverust von Lebensraum fir Fle- ng. ng. ng. G/IAL Bau-km Landschaftliche ~Einbindung 41.300 Nutzung der Gehdlzbestande als
bis Bauende | dermméuse, Vogel und Insekten entlang der gesamten Bauanfangbis | durch  Gehdlzpflanzungen Lebensraum fur stérungsunemp-
Trassenemeuerung. Bauende auf den Bdschungen und findliche Vogelarten sowie fir
Rekultivierungsfidchen. Fledermause und Haselméuse.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
G3 Bau-km Pflanzung von Einzelbdu- | ca 118St | Nutzung der Einzelbdume als
1+200-1+300, | men. al0m2= | Lebensraum fiir stdrungsunemp-
2+800 - 3+110, 1180m2? | findliche Vogelarten sowie fir
3+900-3+970 Fledermause.
dersse
E6 Nordlich BAB A4- | Teilbereich: anzurechnen | Schaffung von Lebensraum  fiir
Anschlussstelle | Schaffung von Extensivem 3.100 Libellen,  Heuschrecken  und
Bad Hersfeld Grinland. Tagfaltern.
Teilbereich: Schaffung von Lebensraum fiir
Neuanlage Bdschung sowie | anzuechnen | Libellen, und Tagfaltern.
Entwicklung von Sukzessi- 8.900
onsfldchen feuchter Standor-
te. 58430
54.480
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
T4 2+010-2+500 | Verlust/Funktionsverlust durch Flacheninanspruch- 15.080 - 15.900 A2 Bau-km Herstellung eines neuen n.g. Verbesserung der Gewasser-
nahme im faunistischen Funktionsraum ,Fuldaaue 15.140 17.180 2+450 bis 2+740 | Durchlassbauwerkes ~ am durchgangigkeit und Minimierung
stidlich von Bad Hersfeld” (Flachenangabe gem. Tab. |  Versiegelung Fuldaaltarm zur Verbindung der Zerschneidungswirkung im
15, LBP, Unterlage 19.1.0). der Fuldaaue und des faunistischen Funktionsraum.
Maf3nahmenkomplexes A3.
21.890 A3 Bau-km Aufforstung-und Entwicklung 19.950 Aufwertung des stdlichen Teilbe-
22.050 2+000 bis 2+500 | eines Auwaldes (...), Her- (gesarm) reichs des NSG durch VergroRRe-
Umwandlung stellung einer Senke mit rung der Bereiche mit typischen
Anbindung an den Altarm Biotopen  der  Auelandschatt,
durch Oberbodenabtrag Ausdehnung des faunistischen
(-..) Funktionsraumes zwischen NSG
und Fulda zur Verstarkung des
Korridors ,Fuldabriicke".
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad

Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
E6 | Nordich BAB A4- | Gewasserrenaturierung der |  anarecnen | Herstellen eines  auentypischen
Anschiussstelle | Haune; Schaffung verzweig- | - .5 20000 Biotops zur Aufwertung des
Bad Hersfeld ter, méandrierender Fuss- faunistischen  Funktionsraumes
abschnitte mit abgeschnitte-
Fuldaaue hinsichtiich feuchtelie-
nen Flussschlingen als
Stilgewisser. bender Arten
A7 Baukm Aufwertung des Griinlandes | 11.350m2 | Aufwertung—von—Grinland—als
Autobahnausfahrt
Bad Hersfeld West
Grabentasche
63b Emch+Berger GmbH
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
Al13 | Gemarkung Bad | Grinlandextensivierung, 1.920
Hersfeld,Flur 18 | Herstellung eines Tumpels/
Flst. 27/21 einer Senke mit ausgedehn-
ter Wechselwasserzone
E14 Gemarkung Herstellung Mulden, Etablie- 8.770
Asbach, Flur 5, | rung von Schilf-/Réhricht-
Flurst. 95/2 bestéanden sowie extensiven
Grinlandséaumen
E15 | Stadtund Ge- |Herstelung einer langge-| 8090
markung Bad streckten Senke, Extensivie-
Hersfeld, Flur 18 rung des umgebenden
Gruinlandes
Flurst. 11/2
37.190 17.180 £2eh
58.730
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
Anlage-, bau- und betriebsbedingte Konflikte fur das Landschaftsbild und die Erholungsnutzung
L1 2+520-2+560 | Voriibergehende Beeintrachtigung der Erholungsnut- - - ng. A2 Bau-km Herstellung eines neuen n.g. Verbesserung der Gewasser-
zung im Naherholungsraum der Fuldaaue 2+450 bis 2+740 | Durchlassbauwerkes ~ am durchgéngigkeit und Minimierung
Fuldaaltarm zur Verbindung der Zerschneidungswirkung im
der Fuldaaue und des faunistischen Funktionsraum.
Mafnahmenkomplexes A3.
- - ng. A3 Bau-km Aufforstung und Entwicklung 19.950 Aufwertung des stdlichen Teilbe-
2+000 bis 2+500 | eines Auwaldes (...), Her- (gesamt) reichs des NSG durch VergroRRe-
stellung einer Senke mit rung der Bereiche mit typischen
Anbindung an den Altarm Biotopen  der  Auelandschatt,
durch  Oberbodenabtrag; Ausdehnung des faunistischen
Abgrabung einer Teilflache Funktionsraumes zwischen NSG
zur Schaffung neuen Re- und Fulda zur Verstarkung des
tentionsraums (....). Korridors ,Fuldabriicke".
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
E6 Nordlich BAB A4- | Gewasserrenaturierung der |  anarechren | Herstellen eines Nahrungshiotops
Anschiussstele | Haune; Schaffung verzweig- 20.000 flr Wiesenbriiter und Aufwertung
Bad Hersfeld ter, méandrierender Fluss- des faunistischen Funktionsrau-
abschnitte mit abgeschnitte- mes Fuldaaue hinsichtlich feuchte-
nen  Fussschliingen als liebender Arten.
Stillgewéasser.
S
sche
A13 | Gemarkung Bad | Grinlandextensivierung, 1.920 Aufwertung von Grinlandfiachen
Hersfeld,Flur 18 | Herstellung eines Tum-
Flst. 27/21 pels/ einer Senke mit
ausgedehnter Wechsel-
wasserzone
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
El4 Gemarkung Herstellung Mulden, 8.770 Aufwertung von Grinlandfiachen
Asbach, Flur 5, | Etablierung von Schilf-
Flurst. 95/2 /Réhrichtbestéanden
sowie extensiven Grin-
landsaumen 8.090 Aufwertung von Grinlandfiachen
E15 Stadt und Ge- | Herstellung einer langge-
markung Bad streckten Senke, Extensivie-
Hersfeld. Flur 18 rung des umgebenden
Grunlandes
Flurst. 11/2
ng. ng. 42000
£2eh
58.730
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad

Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MaRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Malinahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MalRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- | betriebs- bau- in m2
bedingt bedingt | bedingt
Anlage-, bau- und betriebsbedingte Konflikte fiir das Naturgut Boden
Bol Bauanfang | Verlust von Bdden allgemeiner Bedeutung durch sLlen - - A5 Bauanfang Entsiegelung und Rekultivie- 17.100 Wiederherstellung der Funktionen
bis Versiegelung 67.675 bis Bauende rung von Bodenflachen im des Naturhaushaltes.
Bauende Rahmen des Riickbaus von
Verkehrsfiachen.

A3 Bau-km Aufforstung-und Entwicklung 19.950 Aufwertung des stdlichen Teilbe-
2+000 bis 2+500 | eines Auwaldes (...) (gesarm) reichs des NSG durch VergroRRe-
zwischen NSG rung der Bereiche mit typischen
und Fulda, Biotopen der  Auelandschaft,
sudlich BABA 4 Ausdehnung des faunistischen
Funktionsraumes zwischen NSG
und Fulda zur Verstarkung des

Korridors ,Fuldabriicke".
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
E6 | Fuldaaue, ca. 350 | Gewasserrenaturierung der | anzurechnen | Schaffung von extensivem Griin-
m  ndrdich  der | Haune . 20.000 land: ca. 3.100
Fuldaguerung. Neuanlage von  Bdschungen
sowie Entwicklung von Sukzes-
sionsfidchen feuchter Standorte.
Bereich——des den. Avenuizung
Eniwa
grabens——zur
Haune:
Grabentasche
Al3 | Gemarkung Bad | Grunlandextensivierung, 1.920 Aufwertung des Naturhaushalts
Hersfeld,Flur 18 | Herstellung eines Tumpels/ durch MaRnahmen auf Grinland-
Flst. 27/21 einer Senke mit ausgedehn- flachen. Verbesserung Bodenfunk-
ter Wechselwasserzone tionen durch Extensivierung
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
E14 Gemarkung Herstellung Mulden, Etablie- 8.770 S.0.
Asbach, Flur 5, | rung von Schilf-/Réhricht-
Flurst. 95/2 bestanden sowie extensiven
Grunlandsaumen
E15 | Stadtund Ge- |Herstelung einer langge-| 8090 |so.
markung Bad streckten Senke, Extensivie-
Hersfeld, Flur 18 rung des umgebenden
Griinlandes
57.952 Flurst. 11/2
67.675 00
90:580
75.830
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
Anlage-, bau- und betriebsbedingte Konflikte fir das Naturgut Wasser
w1 0+900 Verlust/Beeintréchtigung von Infitrationsfiachen mit | 16770 - n.a. vd. | vgl.MaRnahmen | vgl. MaRBnahmen Konfiikt 74700 | vgl. MaRnahmen Konfikt Bol
bis Bauende | allgemeiner Bedeutung fir die Grundwassemeubil-|\ 19 600 konfic | bei Konflikt Bol Bol 90,580
dung (Umwandlung zu 50 % gewertet, da kein Versegelung ot
kompletter Verlust)
W2 1+830-2+630 | Verlust von Retentionsflachen im festgesetzten ca. 9:600 - - A2 Bau-km Herstellung  eines  neuen n.g. Verbesserung der Gewasser-
Uberschwemmungsgehiet der Fulda 9.900 2+450-2+470 | Durchlassbauwerkes  am durchgangigkett .
(Anbo- Fuldaaltarm zur Verbindung
schung) der Fuldaaue und des
Maf3nahmenkomplexes A3.
A3 Bau-km Aufforstung-und Entwicklung [ anzuechnen | Aufwertung des siidlichen Teilbe-
2+000 bis 2+500 | eines Auwaldes (...) 8.590 reichs des NSG durch Vergrol3e-
(nur Senke) | rung der Bereiche mit typischen
Biotopen der Auelandschatt.
>+ 460 bis 2454C ; , 650 o
el ! o,
.
Heshobwdonloom
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
E6 Nordlich BAB A4- | Gewasserrenaturierung der | anzurechnen | Schaffung von  Retentionsraum
Anschlussstelle | Haune ... 14300 | durch Schaffung verzweigter,
Bad Hersfeld (Gewasser- | maandrierender  Flussabschnitte
fache; mit abgeschnittenen Flussschiin-
Boschun- gen als Stillgewésser.
gen, Grin-
landextensi-
vierung)
rungsgrabens zur Meulden Aufwertung—der—Auewiesen—hin-
E11 GemarkungBad | Herstellung—wechselfeuchter 7.600 Anlage—von—Mulden—als—Retenti-
Hersfeld: Gelandermulden-sowie-eiRer | - Muiden) | onsraum
Flst 21447 Grabentasche
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
Al3 Gemarkung Bad | Herstellung eines Tum- 880 Anlage einer Senke zur Verbesse-
Hersfeld,Flur 18 | pels/einer Senke mit (nur Senke) | rung des Retentionsvermogens an
Flst. 27/21 ausgedehnter Wechsel- einem Zufluss der Fulda
wasserzone
E15 Stadt und Ge- | Herstellung  einer  langge- 4,630 Anlage einer Senke zur Verbesse-
markung Bad | Streckten Senke (nur Senke) | rung des Retentionsvermdgens an
Hersfeld, Flur 18 der Fulda
Flurst. 11/2
9.600 2200
9.900 26180
28.400
W3 2+350 Riickbau des Durchlassbauwerkes am Altarmdurch- n.g. n.g. n.g. A2 Bau-km Herstellung eines  neuen n.g. Verbesserung der Gewasser-
fluss 2+450 bis 2+740 | Durchlassbauwerkes  am durchgéngigkeit und Minimierung
Fuldaaltarm zur Verbindung der Zerschneidungswirkung im
der Fuldaaue und des faunistischen Funktionsraum.
Maf3nahmenkomplexes A3.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
W4 Erhéhtes Risiko durch baubedingte Schadstoffeintra- n.g. n.g. n.g. Al Bau-km Rickbau des Absturzbau- n.g. Aufwertung  des  naturfemen
ge in die Oberflachengewasser Becherbach und 0+650 werkes und der Verrohrung Becherbachs durch Verbesserung
Fuldaaltarm des Becherbachs  sowie der Gewasserdurchgéngigkeit.
Offenlegung des Becher-
bachs im Bereich der Wirt-
schaftswegunterfiihrung.
A3 Bau-km Aufforstung und Entwicklung |  anzwrechnen | Aufwertung des siidlichen Teilbe-
2+000 bis 2+500 | eines Auwaldes (...). 8590 reichs des NSG durch Vergroie-
(nur Senke) | Ung der Bereiche mit typischen
Biotopen  der  Auelandschatt,
Ausdehnung des faunistischen
Funktionsraumes zwischen NSG
und Fulda zur Verstarkung des
Korridors , Fuldabriicke”.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
E6 Nordlich BAB A4- | Gewasserrenaturierung der |  anzurechnen | Schaffung von extensivem Griin-
Anschlussstelle | Haune . 14300 | Jand: ca. 3.100 m?
Bad Hersfeld (Gewasser- | Neuanlage von  Boschungen
fache; sowie Entwicklung von Sukzes-
Boschun- | ionsfiachen feuchter Standorte.
gen, Grin-
landextensi-
vierung)
22.890
Anlage-, bau- und betriebsbedingte Konflikte fur das Klima/Luft
K1 Bauanfang | Verlust/Funktionsverlust von Geholzstrukturen mit 25.280 - 11.910 G/A1 Bauanfang Landschaftiche Einbindung 41.300 Wiederherstellung der durch den
bis hoher Bedeutung fur die lufthygienische Ausgleichs- 27.140 13410 bis Bauende der Autobahntrasse durch 34.560 Ausbau entfernten Biotopstruktu-
Bauende | funktion (alle Gehdlz- und waldartigen Nutzungsty- [  Versiegelung Geholzpflanzungen auf den ren, dadurch visuelle Abschirmung
pen) Bdschungen und Rekultivie- und landschaftiche Einbindung
31.640 rungsflachen. der stark befahrenen Trasse sowie
37.280 Schaffung von Bereichen mit
Umwandiung erhohter Bedeutung fur die lufthy-
gienische Ausgleichsfunktion.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
G3 Bau-km Pflanzung von Einzelb&u-| anzurechnen | Landschaftiche Einbindung der
1-200 bis 1+300; | men ca. 118 BAB A4 sowie Ersatz von tras-
2+800 bis 3+110 116 St sennahen Gehdlzstrukturen.
3+900 bis 3+970 210 m2=
=g
1.160
A3 Bau-km Aufferstung-und Entwicklung 10.760 Aufwertung des stidlichen Teilbe-
2+000 bis 2+500 | eines Auwaldes und krauti- (Wald) reichs des NSG durch VergroRe-
zwischenNSG | gen Saums als Puffer zwi- rung der Bereiche mit typischen
und Fulda, stdlich | schen NSG und angrenzen- Biotopen der  Auelandschatt,
derBABA4 den Versuchsflachen, Her- Ausdehnung des faunistischen
stellung einer Senke mit Funktionsraumes zwischen NSG
Anbindung an den Altarm und Fulda zur Verstarkung des
durch Oberbodenabtrag zur Koridors ,Fuldabriicke".
sukzessiven Entwicklung von
feuchteliebenden Biotop-
strukturen.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang
betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt
A5 Nordlich BAB A4- | Gewdsserrenaturierung der| ca. 57 St | Ersatz von Geholzflachen
Anschlussstelle | Haune alom?=
Bad Hersfeld (Einzelbdume anrechenbar) 570 m?
2147
El4 Gemarkung Entwicklung von Weidenge- 1.170 Aufwertung  durch  natumahe
Asbach, Flur 5, biisch Geholzflachen
Flurst. 95/2
A13 Gemarkung Waldentwicklung durch 10.470 Sicherstellung der weiteren Wald-
Asbach; Flur 4,Fist | Sukzession entwicklung durch Sukzession;
20/3 Aufwertung durch Ergénzungs-
pflanzung.
V2 Bauanfang bis | Wiederherstellung der| anzurechnen | Wiederherstellung der vorhe-
Bauende vorherigen Flachennutzung 2.500 rigen Flachennutzung (Gehdl-
(vgl. Erfauterung zur Malnahme in der ze, Wald)
an die Gegentiberstellung folgenden
Zusammenfassung )
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad
Hersfeld West (3. BA) Erneuerung

Landschaftspflegerische MaBhahmen

Konflikte MalRnahmen des Naturschutzes und der Landschaftspflege
Nr. Bau-km Eingriffssituation Betroffene Werte und Nr. Lage, Beschreibung der Maf3nah- Ziel der Maf3nahme
Art der Beeintrachtigungen der Funktionen in m2 ortliche MafRnahme men-
Bezeichnung umfang

betroffenen Werte und Funktionen anlage- betriebs- bau- inm?
bedingt bedingt bedingt

e LD L2200

64.420 13.410 £EE0

61.190
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem
AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MalRnahmen

Die funktionale Gegenuberstellung von Eingriff und Kompensation zeigt, dass die
Eingriffe durch die Kompensationsmaflinahmen i.d.R. funktional abgedeckt sind. Wo
dies nicht vollistindig der Fall ist (Konflikt B1, Konflikt K1), kénnen ,,Uberschiisse* der
Kompensation der Gbrigen Konflikte insbhesondere durch die Aufwertung des Natur-
haushaltes mit gelockertem funktionalem Zusammenhang kompensatorisch ange-
rechnet werden.

So kénnen Aufwertungsmaflnahmen an bestehenden Gebischstrukturen bzw. Nach-
pflanzungen (A8 CEF) als Ausgleich fur den Gehdlzverlust angerechnet werden. Zu-
dem findet ein Ausgleich fir den Verlust von z.B. Gehdlzstrukturen auf Baueinrich-
tungsflachen (Teilkonflikt B1) durch die Umsetzung der Vermeidungsmafnahme V2
statt. Diese MalBhahme (MaRnahmenbestandteil: ,Wiederherstellung der urspriingli-
chen Flachennutzung®) kann daher als kompensatorisch fir die jeweils wiederherge-
stellten Nutzungstypen im Bereich der baubedingten Beeintrdchtigungen angesetzt
werden. (Die FlachengrdfRen je Nutzungstyp sind in der KV-Bilanz aufgeschlisselt.)
Die mit dem Projekt verbundenen erheblichen Auswirkungen im Sinne der Eingriffsre-
gelung kdnnen mit der vorliegenden Planung als kompensiert betrachtet werden.
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BAB A 4, Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zwischen dem
AD Kirchheim und der AS Wildeck/Obersuhl, Abschnitt Bad Hersfeld West (3. BA) Erneuerung
Landschaftspflegerische MalRnahmen

2 Waldbilanz

Aufgrund der Betroffenheit von Waldflachen im forstrechtlichen Sinne ist eine Waldbi-
lanz zu erstellen.

Waldverluste sind flachenaquivalent durch Waldneuanlagen bzw. bei temporarer Inan-
spruchnahme durch Wiederbewaldung auszugleichen.
Im Folgenden aufgefiihrte Teilflachen sind betroffen:

Teilbereich Verlust Wiederherstel- Neuanlage
(ca. in m?) lung (ca. in m?)
(ca. in m?)
Bereich Sudl. Bauanfang 590 590 9.760
bis ca. 0+260
NSG westl. Teil bei ca. 500 630 -
Bau-km 1+850
NSG nordostl. Teil bei ca. 1.530 740 -
Bau-km 2+300 bis 2+500 | (Waldwiese nachricht-| (Waldwiese nach-
lich: 2.400) richtlich: 2.400)
Waldanlage sudlicher Teil 8.870
NSG
Suadl. Becken bei 800
Bau-km 2+600
Ehem. Autobahnmeisterei 230 230 30
Bau-km 2+800-3+100
(2 Teilflachen)
Summe 3420 1960 18-630
3.650 2.190 18.660

Gemal der hier und in der Anlage Il (Karte Waldbilanz) dargestellten Flachen ist die
Waldbilanz mit deutlichem Uberschuss von ca. 1,7 ha ausgeglichen.

Fur weitere Details s. genannte Anlage II.
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BAB A 4; Grundhafte Erneuerung mit Anbau von Stand- und Zusatzfahrstreifen zw. dem AD Kirchheim und der AS Wildeck / Obersuhl

1. Plananderung vom Mai 2015
Unterlage 9.3; Anlage | a

Ermittlung der Abgabe nach 8§ 6b des Hessischen Naturschutzgesetzes (HENatG) und der Kompensationsverordnung (KV)

Mit Anpassungen im Zuge der zweiten Plananderung (Februar 2016)

Anmerkung:
- Da die Anlage kurzlebiger Ruderalfluren in der Planung (09.110 bzw. 09.120) nicht mit den entsprechenden
wird hier hilfsweise in diesen Féllen auf den Typ 10.610-bewachsene Feldwege ausgewichen.

Nutzungstypen gem. KV belegt werden darf,

Sp.

Nutzungstyp nach Anlage 3 KV / MaBnahmenbezeichnung WP Flache je Nutzungstyp in gm Biotopwert Differenz Begriindung/Erlauterung
| | /gm vorher nachher vorher nachher
Typ-Nr. Bezeichnung Sp.3xSp. 6 hier gerechnet: Sp. 10 - Sp. 8, um
Sp.3xSp. 4 Aufwertung als pos. Zahl darzustellen
1 2 3 4 5 6 7 8 I 10 [ 1 12 [ 13

Anlagebedingt in Ansp

ruch genommene Flachen (Umwandlungs- und Versiegelungsflachen sowie ggf. unmittelbar mitbeplante Nebenflachen; Flachen der Baustreifen nur soweit im MaBnahmenplan mit GestaltungsmaBnahmen farblich hinterlegt; ohne tiberlagernde MaRnahmenflachen des Abschn. Kirchheim - diese s. u.)

1.1. Bestand vor Eingriff
Buchenmischwald (forstlich Gberformt), nicht genannte
u 41 55.555
01.114 (B) naturnahe Laubholzbestédnde 1.355
01.131B Hartholzauwald 72 534 38.448
01.132 Weiden-Weichholzaue 63 241 15.183
01.152 Schlagfluren, Naturverjiingung, Sukzession im und am Wald 32 2.451 78.432
Trockene bis frische, saure, voll entwickelte Gebdische,
02.100 B Hecken, Saume heimischer Arten 36 5.368 193248
02.500 B Hecken-/Gebuschpflanzung (standortfremd, Ziergehdlze) 23 83 1.909
02.600 Hecken-/Geblschpflanzung (straenbegleitend) 20 166 3.320
02.900 Sonstige Gebusche, Hecken, Saume 25 529 13.225
03.130 B Streuobstwiese extensiv bewirtschaftet 50 176 8.800
04.210
Baumgruppe einheimisch, standortgerecht, Obstbdume 33 701.811
21.267
04.220
Baumgruppe nicht einheimisch, nicht standortgerecht, Exoten 28 191.968
6.856
04.320 Allee/Baumreihe nicht heimisch, nicht standortgerecht, Exoten 26 1.283 33.358
04.400 B Ufergehdlzsaum heimisch, standortgerecht 50 2.852 142.600
04.600 B -5WP Feldgeholz (Baumhecke) 51 17.617 898.467 - 5 WP da ausschlief3lich straRennah
05.212 SchnellflieBende Bache (Oberlauf), Gewasserguteklasse 11 und schlechter 47 90 4.230 Becherbach;
MaB‘ilg schrlellfliefsende Bache (Mittellauf), kleine Flusse, 47 11.750 Fulda
05.214 Gewasserguteklasse 11 und schlechter 250
05.230 (B) Altarme, Altwasser 73 108 7.884 Fulda
05.241 (B) An Boschungen verkrautete Graben 36 1.522 54.792
05.331 B Ausdauernde Kleingewéasser 56 11 616
05.410 Schilfrohrichte 53 169 8.957
05.430 Andere Rohrrichte 53 1.193 63.229 Phalaris-Rohrricht
06.310 (B) Extensiv genutzte Frischwiesen 44 9.301 409.244
06.320 (B) Intensiv genutzte Frischwiesen 27 1.190 32.130
06.910 (B) Intensiv genutzte Wirtschaftswiesen 21 10.206 214.326
06.920 Griinlandeinsaat, Grasécker mit Weidelgras etc. 16 3.042 48.672
09.110 B Ackerbrachen mehr als ein Jahr nicht bewirtschaftet 23 1.545 35.535
09.130 (B) Wiesenbrachen und ruderale Wiesen 39 5.943 231.777
F?Idraine, Wiesenra}ine, linear (Gréser und Kréuter, keine 45 990
09.150 B Busche breiter als ein Meter) 22
Stralenrander (mit Entwasserungsmulde, Mittelstreifen)
09.160 intensiv gepflegt, artenarm 13 26.152 339.976
09.210 B Ausdauernde Ruderalfluren meist frischer Standorte 39 3.652 142.428
Warmeliebende ausdauernde Ruderalfluren meist
09.220 B trockener Standorte 36 10.548 379.728
Sehr stark oder véllig versiegelte Flachen (Ortbeton,
Asphalt), Mull-Deponie in Betrieb oder nicht abgedeckt, 3 299.862
10.510 unbegrinte Keller, Fundamente usw. 99.954
Schotter-, Kies- u. Sandwege, -platze oder andere
wasserdurchlassige Flachenbefestigung sowie versiegelte 6 14.958
10.530 Fléchen, deren Wasserabfluss versickert wird 2.493




Durch Nutzung dauernd vegetationsarme Flachen,

10.610/10.620 (B) Trittpflanzengesellschaften (bewachsene Wege) 21 2.484 52.164
10.710 Dachflache nicht begriint 3 182 546
11.191 Acker, intensiv genutzt 16 7.596 121.536
Gartnerisch gepflegte Anlagen im besiedelten Bereich (kleine 6ffentliche
Grymanlagen, innerstadtisches Straenbegleitgriin etc., strukturarme 14 350
Griinanlagen, Baumbestand nahezu fehlend), arten- und strukturarme
11.221 Hausgérten 25
Kleingartenanlagen mit Giberwiegendem Ziergartenanteil, hoher Anteil
11.223 Ziergeholze, Neuanlage strukturreicher Hausgérten 20 104 2.080
11.224 Intensivrasen 10 1.981 19.810
11.225 (B) Extensivrasen, Wiesen im besiedelten Bereich 21 1.250 26.250
Summe 251.791 4.900.144

G/A1 |01.117 Entwicklung von Waldrand- Buchenaufforstung vor Kronenschluss 33 511 16.863 Waldrandwiederherstellung siidlich P+R-Anlage
G/A1l Hecken-/Gebuschpflanzung (heimisch, standortgerecht); Neuanlage von
02.400 Feldgehdlzen 21 1.118 30.186
G/AL Hecken-/Gebuschpflanzung (straBenbegleitend usw., nicht auf
02600 Mittelstreifen) 20 33.329 666.580
G2/G4 06.930 Ansaat von Landschaftsrasen - Naturnahe Griinlandeinsaat, Ansaaten des 21 56.586 1.188.306 Extensive Ansaatbereiche, ab ca. 1,5 m von der Fahrbahn (Rechnerische
) Landschafsbhaus i - Herleitung Gber Lauflange Ansaat x 1.5 m)
G2/G4 09.160 StraBenrander (mit Entwasserungsmulde, Mittelstreifen) intensiv gepflegt, 13 11.484 149292 intensiv gepflegte Ansaatbereiche bis ca. 1,5 m von der Fahrbahn (Rechnerische
' Artenarm) ’ ' Herleitung Uber ca- Lauflange Ansaat 7656 m x 1,5 m)
10.510 Sehr stark oder vollig versiegelte Flachen 3 144.793 434.379 Fahrbahn, Mittelstreifen, Bauwerke, aber auch abgedichtete Becken
Schotter-, Kies- u. Sandwege, -platze oder andere
10.530 wasserdurchléssige Flachenbefestigung sowie versiegelte 6 23.820
Flachen, deren Wasserabfluss versickert wird 3.970
G3 Zusétzlich Pflanzung von Einzelbdumen:
Einzelbaum, heimisch, standortgerechtMaRnahmenflache (Baume 20 cm Aufwertung durch Baumpflanzung auf oder angrenzend an MalRnahmenflache
04.110 StU zusatzlich: 116 St. x 5 m2 = 580 m?) st 580 17.980
Summe/Differenz (Eingriffsflachen sowie ggf. unmittelbar mitbeplante Nebenflachen) 251.791 2.527.406 -2.372.738

10.510 Sehr stark oder vollig versiegelte Flachen 3 303 909

Hecken-/Gebuschpflanzung (straBenbegleitend usw., nicht auf 239 260
02.600 Mittelstreifen) 20 11.963 .

Naturnahe Griinlandeinsaat (Kréuterwiese), Ansaaten des Landschaftsbaus 65.310
06.930 21 3.110
10.510 Sehr stark oder vollig versiegelte Flachen 3 3.763 11.289

Hecken-/Gebuschpflanzung (straenbegleitend usw., nicht auf
02600 Mittelstreifen) 20 5.025 100.500
02.400 Hecken—(Gebuschpflanzung (heimisch, standortgerecht); Neuanlage von 97 1377

Feldgeholzen 51

. . ; . Ansaatflache abziglich rechnerisch hergeleiteter straennaher Flachen (s.u.)
06.930 Naturnahe Griinlandeinsaat (Krauterwiese), Ansaaten des Landschaftsbaus 21 5.786 121.506
- Bereiche der Stralenbankette und Flachen bis ca. 1,5 m vom Straenrand

09.160 Ansaat von Landschaftsrasen - Straenrander 13 751 9.763 (rechnerische Herleitung: 500lfm MaRnahmenfliche x 1,5 m =750)
Summe/Differenz 15.376 15.376 305.479 244.435 -61.044

Buchenmischwald (forstlich Gberformt), nicht genannte

01.114 (B) naturnahe Laubholzbesténde 4 19 9

01.117 Entwicklung von Waldrand- Buchenaufforstung vor Kronenschluss 33 19 627
01.132 Weiden-Weichholzaue 63 211 13.293

01.137 Neuanlage von Auwald/Bruchwald/Ufergehdlzen 36 211 7.596
01.152 Schlagfluren, Naturverjiingungen, Sukzession im und am Wald 32 14 448

01.152 Schlagfluren, Naturverjiingungen, Sukzession im und am Wald 32 14 448

Trockene bis frische, saure, voll entwickelte Geblische,

02.100 B Hecken, Sdume heimischer Arten 3 262 9432

02.400 E:&Ze;—é?;iﬂschpﬂanzung (heimisch, standortgerecht); Neuanlage von 27 260 7074
02.500 Hecken-/Geblschpflanzung (standortfremd, Ziergehdlze) 23 31 713

02.500 Hecken-/Gebuischpflanzung (standortfremd, Ziergehdlze) 23 31 713
02.600 Hecken-/Geblschpflanzung (straenbegleitend) 20 18 360

02.600 Hecken-/Gebuschpflanzung (stralenbegleitend) 20 18 360
03.130 B Streuobstwiese extensiv bewirtschaftet 50 141 7.050

03.120 Streuobstwiese neu angelegt 23 141 3.243
04.210 Baumgruppe einheimisch, standortgerecht, Obstbéume 33 310 10.230

04.210 -3WP Baumgruppe einheimisch, standortgerecht, Obstbdume 30 310 9.300 Abwertung aufgr. Neuanlage




04.220 Baumgruppe nicht einheimisch, nicht standortgerecht, Exoten 28 257 7.196
04.220 -3WP Baumgruppe nicht einheimisch, nicht standortgerecht, Exoten 25 257 6.425 Abwertung aufgr. Neuanlage
04.400 B Ufergehdlzsaum heimisch, standortgerecht 50 630 31.500
01.137 Neuanlage von Auwald/Bruchwald/Ufergehdlzen 36 630 22.680
04.600 B -5WP Feldgehtlz (Baumhecke) 51 812 41.412 - 5 WP da ausschlieRlich stra3ennah
02.400 +5WP E:Iijl;eer;]—(/)(lizztr)]Uschpflanzung (heimisch, standortgerecht); Neuanlage von 32 o1r 25 984 Aufwertung aufgr. ausstattung mit Baumen/Uberhaltern
05.230 (B) Altarme, Altwasser 73 29 2117
05.230 - 5SWP Altarme, Altwasser 69 29 2.001 Abwertung, da kleinrAumige Wiederherstellung von Uferbereichen etc.
05.241 (B) An Boschungen verkrautete Graben 36 557 20.052
05.242 Naturnah angelegte Graben 29 557 16.153
05.331B Ausdauernde Kleingewasser 56 109 6.104
05.331 B - 5WP Ausdauernde Kleingewésser 51 109 5.559 lediglich randlich Inanspruch genommen und wiederhergestellt.
05.410 Schilfrohrichte 53 113 5.989
05.410 Schilfréhrichte 53 113 5.989
06.310 (B) Extensiv genutzte Frischwiesen 44 5.114 225.016
06.320 (B) Intensiv genutzte Frischwiesen 27 8.730 235.710
06.910 (B) Intensiv genutzte Wirtschaftswiesen 21 4,782 100.422
06.930 Naturnahe Griinlandeinsaat (Kréuterwiese), Ansaaten des Landschaftshaus 21 18.696 391.146
06.920 Griinlandeinsaat, Grasécker mit Weidelgras etc 16 2.328 37.248
06.920 Grinlandeinsaat, Grasacker mit Weidelgras etc 16 2.328 37.248
09.110 B Ackerbrachen mehr als ein Jahr nicht bewirtschaftet 23 2.095 48.185
10.610 (B) Bewachsene Feldwege 21 2.095 43.995 KV-Typ hilfsweise, da 09.110 B nicht in der Planung angesetzt werden darf.
09.130 (B) Wiesenbrachen und ruderale Wiesen 39 8.802 343.278
06.930 Naturnahe Grunlandeinsaat (Krauterwiese), Ansaaten des Landschaftshaus 21 5.802 184.842
Straenrander (mit Entwasserungsmulde, Mittelstreifen)
09.160 intensiv gepflegt, artenarm 13 1.436 18.668
09.160 iSr:Ir:r:S;Cr;:pdffgg(r;tri:;v:;sserungsmulde, Mittelstreifen) 13 s 18.668
09.210 B Ausdauernde Ruderalfluren meist frischer Standorte 39 2.064 80.496
062208 Yy;rgigszigizggzdauemde Ruderalfluren meist 36 Sou 278784
10.610 Bewachsene Feldwege 21 205.968 Ky—Typ hilfsweise, da Ruderalfluren nicht in der Planung angesetzt werden
9.808 darfen.
Sehr stark oder vollig versiegelte Flachen (Ortbeton,
Asphalt), Mull-Deponie in Betrieb oder nicht abgedeckt, 3 15.366
10.510 unbegrinte Keller, Fundamente usw. 5.122
10.510 Sehr stark oder vollig versiegelte Flachen 3 5.122 15.366
Schotter-, Kies- u. Sandwege, -platze oder andere
wasserdurchlassige Flachenbefestigung sowie versiegelte 6 7.386
10.530 Fléchen, deren Wasserabfluss versickert wird 1.231
Schotter-, Kies- u. Sandwege, -platze oder andere
10.530 wasserdurchlassige Flachenbefestigung sowie versiegelte 6 7.386
Flachen, deren Wasserabfluss versickert wird 1.231
Du_rch Nutzung dauernd vegetationsarme Flachen, 21 25137
10.610/10.620 (B) Trittpflanzengesellschaften (bewachsene Wege) 1.197
10.610 Bewachsene Feldwege 21 1.197 25.137
11.191 Acker, intensiv genutzt 16 2.488 39.808
11.191 Acker, intensiv genutzt 16 2.488 39.808
K_Ieingattenanlagen mit Uberwiege_ndem Zierggrtenanteil, hoher Anteil 20 3100
11.223 Ziergeholze, Neuanlage strukturreicher Hausgérten 155
Kleingartenanlagen mit tiberwiegendem Ziergartenanteil, hoher Anteil
11.223 Zierggh('jlze, Nel?anlage strukturgrjeicher Hausggérten 20 155 3.100
11.224 Intensivrasen 10 4.173 41.730
11.224 Intensivrasen 10 4.173 41.730
11.225 (B) Extensivrasen, Wiesen im besiedelten Bereich 21 2.273 47.733
11.225 (B) Extensivrasen, Wiesen im besiedelten Bereich 21 2.273 47.733
Summe 63.247 63.247 1.704.742 1.176.279 -528.463

Al

Riickbau des Absturzbauwerkes und der Verrohrung des Becherbachs sowie Offenlegung des Becherbachs im Bereich der Wirtschaftswegunterfiihrung

Es wird der Differenzbetrag zw. einem gleichdimensionierten, theorethischen Ersatzbauwerk und dem vorgesehenen gréer dimensionierten Bauwerk in Ansatz gebracht. (Gem. Kostenschatzung des Kompetenzcenters Bauwerksentwurf von Hessen Mobil.)

Da gegeniiber dem einfachen Ersatz des Bauwerks aufgrund der Verbreiterung der Trasse die Lange des Durchlasses vergroRert wird, erfolgt die Anrechnung lediglich zu 50%.

Differenz Bauwerk (einfacher Ersatz zzgl. Verrohrung Becherbach ca. 1.197.000 €;
vorgesehener Entwurf 1.710.000;

Differenz=513.000 €

513.000 € /0,35€/WP=1.671.428

732.857




2

Es wird der Differenzbetrag zw. einem zum gleichdimensionierten, theorethischen Ersatzbauwerk und dem vorgesehenen groRer dimensionierten Bauwerk in Ansatz gebracht. (Gem. Kostenschétzung des Kompetenzcenters Bauwerksentwurf von Hessen Mobil.)

Da gegenuber dem einfachen Ersatz des Bauwerks aufgrund der Verbreiterung der Trasse die Lange des Durchlasses vergroBert wird, erfolgt die Anrechnung lediglich zu 50%.

Differenz Bauwerk (einfacher Ersatz des Durchlasses Fulda-Altarm ca. 1.520.000 €; vorgesehener

Entwurf 2.400.000;
Differenz=880.000 €

880.000 € /0,35€/WP=2.514.285

1.257.143

A5 [ Aorsung und EMokung es Aovalde Tt gestfer WelGrantlur vorgelagem Kauiger Sau als Pufr e NSG nd aroanden Versanetoren |
01.132 B Weiden-Weichholzaue 63 65 4.082
04.210 Baumgruppe Einheimisch, standortgerecht, Obstbaume 33 107 3.544
04.400 B Ufergehdélzsaum heimisch, standortgerecht 50 360 18.005
04.600 B Feldgehdlz (Baumhecke), groRflachig 56 35 1.982
05.230 (B) Altarme, Altwasser 73 6 467
05.331B Ausdauernde Kleingewasser 56 1 28
06.920 Griinlandeinsaat, Grasécker mit Weidelgras etc. 16 2.951 47.213
09.130 Wiesenbrachen und ruderale Wiesen 39 2.259 88.085
09.210 B Ausdauernde Ruderalfluren meist frischer Standorte 39 445 17.359
Sghr stark oder vollig ve[siegelte Flachen, Mull-Deponie in Betrieb oder 3 472
10.510 nicht abgedeckt, unbegriinte Keller, Fundamente usw. 157
10.610 (B) bewachsene Feldwege 21 302 6.340
11.191 Acker, intensiv genutzt 16 13.261 212.171
01.137 Neuanlage von Auwald/Bruchwald/Ufergehdlzen 36 8.997 323.881
01.137 +3WP Neuanlage von Auwald/Bruchwald/Ufergehélzen 39 1.766 68,674 gng?%ZigédvbrgrﬁgsgitASCEF vorgezogen hergestellt und aufgewertet;
05.339/05.430 -5WP |Neuanlage naturnaher Stillgewasser in naturnaher Umgebung/Andere Réhr 42 2.990 125.563 Rohrrichte lassen sich in kurzer Zeit nicht vollstandig entwickeln; daher Abzug
05.430 Andere Rohrichte 53 2.238 118.593
06.930 Naturnahe Grunlandeinsaat 21 3.959 83.143
Summe/Differenz 19.949 19.949 399.749 720.054 320.305

A/E4

5

Sehr stark oder vollig versiegelte Flachen (Ortbeton,

Asphalt), Mull-Deponie in Betrieb oder nicht abgedeckt, 3 1.086

10.510 unbegrunte Keller, Fundamente usw. 362

06.930 Ansaat von Landschaftsrasen - Naturnahe Griinlandeinsaat, Ansaaten des 21 362 7 602 Parkplatz Bingartes
Landschafsbhaus

Summe/Differenz 362 362 1.086 7.602 6.516

6 [cenawrewgoerveuwne 0 0000000000000

04.400 B Gehdlzsaum, heimisch, standortgerecht 50 5.723 286.150
MéaRig schnellflieBende Béache (Mittellauf), kleine Flisse,

05.214 Gewasserguteklasse |1 und schlechter 50 2.947 147.350

05.241 (B) An Boschungen verkrautete Graben 36 14 500

06.310 (B) Extensiv genutzte Frischwiesen 44 112 4.928

06.320 (B) Intensiv genutzte Frischwiesen 27 13.529 365.283

11.191 Acker, intensiv genutzt 16 389

04.400 B Gehdlzsaum, heimisch, standortgerecht 50 2.729 136.450 Geholzanteil des Bestands,der erhhalten bleibt

06.930 +10WP ﬁgzzzligggtstrjwsdschaftsrasen - Naturnahe Granlandeinsaat, Ansaaten des 31 8171 953 301 Boschungen des Bachlaufs; Aufwertung aufgrund hergestelitem Sonderstandort
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05.430 Andere Réhrichte 53 743 39.379 Sukzessionsbereiche nahe Wasserschwankungsbereich

05.220 Naturnahe Flisse, Flussabschnitte, auch durch Renaturierung 66 7.977 526.482

Zusatzlich Plfanzung von 57 Einzelbdumen:

04.110 Einzelbaum, hleimisch., standortgerecht aulflier_halb der eigentlichen 3 285 8.835 Aufwertung dL{rch Baumpflanzung innerhalb oder angrenzend an die
MaRnahmenfléache (B&ume 20 cm StU zusatzlich: 57 St. x 5 m? =135 m?) MaRBnahmenflache

Summe/Differenz 22.714 22.714 804.211 1.100.583 296.372
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Die die ""Requisiten’ zur Habitataufwertung nicht dauerhaft unterhalten werden, erfolgt keine Anrechnung in der KV-Bilanz.




StraBenrander (mit Entwasserungsmulde, Mittelstreifen)

09.160 intensiv gepflegt, artenarm 13 4.270 95.510
Stralenrander (mit Entwasserungsmulde, Mittelstreifen) 16 68.320 12.810 Aufwertung durch dauerhafte Habitatrequisiten insb. von Reptilien (Steinhaufen,
09.160 + 3 WP intensiv gepflegt, artenarm 4.270 ’ Sandlinsen, Gehdlzhaufen)

wird nicht gesondert im Sinne der KV angesetzt, da es sich lediglich um eine besondere Ausgestaltung der MaRhahme G/A1 handelt.
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01.152 -5WP Sukzession im und am Wald 27 10.470 282.690 gering entwickelter Gehdlzbestand; noch kein Waldcharakter
- 35 10470 366.450 83.760 Aufwertung mit weiteren Strauch- und Baumarten, Wurzelstocken, Sicherstellung
01.152 +2WP Sukzession im und am Wald der Entwicklung zu Laubwald
A13 Griinlandextensivierung, Herstellung eines Tumpels/einer Senke mit ausgeprigter Wechselwasserzone
06.320 (B) Intensiv genutzte Frischwiesen 27 1.424 38448 Bereich, der nicht bereits als BE-Flache erfasst ist.
06.320 (B) +6WP Intensiv genutzte Frischwiesen 33 690 22.770 Grinlandflache; Aufwertung aufgrund Extensivierung und Entwicklung zu
) Extensivgrinland. Dieses ist innerh. dreier Jahre jedoch nicht vollstdndig méglich.
05.339/05.460 Neuanlage naturnaher Stillgewasser in naturnaher Umgebung/andere Réhr 42 271 11.382 Rohrrichte lassen sich in kurzer Zeit nicht vollstéandig entwickeln; daher Abzug
dere Rébrich Bereiche der Wechselwasserzone; Abzug; da sich erst mittelfristig naturschutzfachlich
05.430- 5P anagre Ronrichte a8 463 22.224 hochwertige Vegetation feuchter Standorte entwickeln wird.
06.920 Grinlandeinsaat 16 498 7.968 Bereich, der in 0.a. MaBnahmen bereits als Wiederansaat von BE-Flachen dargestellt ist
Neuanlage naturnaher Stillgewasser in naturnaher Umgebung/andere 42 81 Aufwertimg aufgrund Einbindung in sehr hochwertige Umgebung
05.339/05.460 Rohrrichte 3.402
dere Rébrich Bereiche der Wechselwasserzone; Abzug; da sich erst mittelfristig naturschutzfachlich
05.430- 5P anagre Ronrichte 48 70 3.360 hochwertige Vegetation feuchter Standorte entwickeln wird.
N h inlandei K . A des Landschaftsb Ansaaten im Bereich der Baustreifen/BE-Flachen. Aufwertung aufgrund von
06.930+ 2 WP aturnahe Grinlandeinsaat (Krauterwiese), Ansaaten des Landschaftshaus 23 347 7.981 vornherein extensiven Pflege
Summe/Differenz 24.703
/! 1.922 1.922 46.416 71.119
E14 Herstellung von Mulden zur Etablierung von Schif-/Réhrichtbestinden sowie extensiven Griinlandsdumen
06.320 (B) Intensiv genutzte Frischwiesen 27 8.475 228,825 Flachenanteil der insg. 8.774 m? mit Nutzungsanderung.
09.130 (B) -6WP Wiesenbrachen und ruderale Wiesen 33 3365 111.045 Extensivierung und Entwicklung zu ruderalisiertem Wiesensaum. Abwertung, da sich
] ] i dieser innerh. dreier Jahre nicht voll entwickelt
01.137 Neuanlage von Auwald/Bruchwald/Ufergehdlzen 36 1.168 42.048 Sukzession von Weidengehdlzen
dere Rihrich Bereiche der Mulden; Abzug; da sich erst mittelfristig naturschutzfachlich hochwertige
05.430- 5P anaere Ronriehte a8 3.942 189.216 Vegetation feuchter Standorte entwickeln wird.
3 wp Aufwertung des Grabens incl. seiner Ufer- und Saumbereiche durch B 298
Nutzungsextensivierung auf der angrenzenden Fldche 298 894
Summe/Differenz 114.378
/! 8.773 8.773 228.825 343.203
E15 Herstellung von Mulden zur Etablierung von Schif-/Réhrichtbestinden sowie extensiven Griinlandsdumen
06.320 (B)+1 WP Intensiv genutzte Frischwiesen 28 940 26.320 Sudlicher Teil der MaRRnahmenflache weist bereits Anzeichen extensiverer Pfleg auf;
09.130 (B) -4WP Wiesenbrachen und ruderale Wiesen 35 650 22.750 Extensivierung und Entwicklung zu ruderalisiertem Wiesensaum. Abwertung, da sich
) ) dieser innerh. dreier Jahre nicht voll entwickelt
Neuanlage naturnaher Stillgewasser in naturnaher Umgebung/andere 42 290 Aufwertimg aufgrund Einbindung in sehr hochwertige Umgebung
05.339/05.460 Rohrrichte 12.180
06.320 (B) Intensiv genutzte Frischwiesen 27 6.544 176.688
dere Rébrich Bereiche der Mulden; Abzug; da sich erst mittelfristig naturschutzfachlich hochwertige
05.430- 5P anagre Ronrichte 48 4.174 200.352 Vegetation feuchter Standorte entwickeln wird.
Neuanlage naturnaher Stillgewasser in naturnaher Umgebung/andere 4 169 Aufwertimg aufgrund Einbindung in sehr hochwertige Umgebung
05.339/05.460 Rohrrichte 7.098
09.130 (B) -4WP Wiesenbrachen und ruderale Wiesen 35 2201 77.035 Extensivierung und Entwicklung zu ruderalisiertem Wiesensaum. Abwertung, da sich

dieser innerh. dreier Jahre nicht voll entwickelt




e wp Aufwertung des angrenzenden Waldes/Waldrandes aufgrund der _ o cou 2020 Waldrand innerhalb des MaRnahmenflursticks
’ Extensivierung der benachbarten Fliche und zusdtzliche Aufwertung ’ '
Hinweis: Die erforderliche Asphaltierung eines Abschnittes der Zuwegung zur Mallnahmenfidche ist nicht bilanzierungsrelevant, da der hierbei (berbaute Schotterweg kurzfristig durch Rickbau der Asphaltierung wiederhergestellt werden kann.
Summe/Differenz 8.088 8.088 203.008 322.435 119.427
Zusatzbewertung (Siehe Blatt Nr.: | )
Anrechenbare Ersatzmalnahme (Siehe Blatt Nr )
Summe 64344
6.025

Auf dem letzten Blatt:

x Kostenindex

0,35 EUR

Umrechnung in EURO

Ort, Datum und Ihre Unterschrift fiir die Richtigkeit der Angaben

Summe EURO

Die grauen Felder werden von der Naturschutzbehorde benétigt, bitte nicht beschriften!




	U_09_3b_Maßnahmenverzeichniss_Anlage_1_Ermittlung.pdf
	Bilanz




